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Ausschuss für Inneres, Sicherheit 
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4. Sitzung 

21. März 2022 

 

  

Beginn: 09.05 Uhr  

Schluss: 13.12 Uhr  

Vorsitz: Frau Abg. Ahmadi (GRÜNE) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Die Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport wird durch Frau Senatorin 

Spranger (InnDS) und Herrn Staatssekretär Dr. Kleindiek (SenInnDS) repräsentiert. Ferner 

sind Frau Polizeipräsidentin Dr. Slowik (Polizei Berlin) sowie der Ständige Vertreter des 

Landesbranddirektors Herr Göwecke (Berliner Feuerwehr) anwesend. 

 

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des Abgeordneten-

hauses übertragen wird (Bild und Ton) und eine Aufnahme nachträglich auf der Website der 

Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wird. Sie stellt das diesbezügliche Einvernehmen des 

Ausschusses fest. 

 

Die Vorsitzende gestattet im Einvernehmen mit dem Ausschuss den Medienvertreterinnen 

und -vertretern die Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen gemäß § 4 der Anordnung des 

Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin über die Sicherheit und Ordnung vom 28. 

Januar 2022 (Hausordnung). 

 

Die Vorsitzende leitet mit Worten zur aktuellen Situation angesichts des Angriffskriegs auf 

die Ukraine sowie den Internationalen Tag gegen Rassismus ein. 

 

Die Sitzung wird von 10.56 Uhr bis 11.16 Uhr unterbrochen. 

 

 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 2 Beschlussprotokoll InnSichO 19/4 

21. März 2022 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/0200 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 

(Haushaltsgesetz 2022/2023 – HG 22/23) 

 

Hier: Einzelplan 05 Kapitel 0500, 0509, 0531 – 0581 

sowie Einzelplan 12 Kapitel 1250 MG 05 - 

Hochbaumaßnahmen der Senatsverwaltung für 

Inneres, Digitalisierung und Sport außer 

Maßnahmen mit Sportbezug  

(auf Drucksache 19/0200-Anlage) 

 

– Vorabüberweisung – 

 

– 1. Lesung – 

0016 

InnSichO 

Haupt(f) 

Die Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen, der CDU, Die Linke sowie der FDP haben 

im Vorfeld der Sitzung jeweils schriftlich Fragen und Berichtsanträge eingereicht. Diese wur-

den im Vorfeld der Sitzung dem Ausschuss und dem Senat zugeleitet und in einer Synopse 

(s. Anlage; ergänzt um die in der Sitzung gefassten Beschlüsse) dargestellt, die ebenfalls dem 

Ausschuss und dem Senat vorab zur Kenntnis gegeben wurde, als Tischvorlage vorliegt und 

als Vorgang 0016-1 veröffentlicht wurde. 

 

Die Vorsitzende teilt mit, dass dem Ausschuss das Kapitel 0581 des Einzelplans 05 zusätzlich 

überwiesen wurde. Es besteht Einvernehmen, dieses Kapitel im Rahmen der Beratung des 

Punkts 1 der Tagesordnung zu behandeln.  

 

Auf Antrag von Herrn Abg. Lux (GRÜNE) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, beim 

Präsidenten die Erstellung eines Wortprotokolls von den mündlichen Ausführungen bzw. 

Stellungnahmen der Fraktionen sowie des Senats zum Berichtsantrag 142 zu beantragen. 

 

Hinsichtlich des Verfahrens der Haushaltsberatung in der 1. Lesung weist die Vorsitzende auf 

den diesbezüglichen Beschluss des Ausschusses aus der 3. Sitzung am 21. Februar 2022 (vgl. 

Beschlussprotokoll der 3. Sitzung) hin und fasst die wesentlichen Punkte zusammen.  

 

Gemäß des o. g. Beschlusses erfolgt keine Generalaussprache in der heutigen 1. Lesung. Die-

se findet erst in der 2. Lesung statt. 

 

Frau Senatorin Spranger (InnDS) erläutert einleitend die dem Ausschuss überwiesenen Kapi-

tel des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 2022/2023. 

 

Im Rahmen der Einzelberatung nehmen zu den Fragen und Berichtsanträgen neben Frau Se-

natorin Spranger (InnDS) sowie Herrn Staatssekretär Dr. Kleindiek (SenInnDS) Herr Rolf 

Fischer (SenInnDS) und Frau Kerstin Alms (SenInnDS) Stellung und beantworten Fragen der 

Ausschussmitglieder  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0016-v.pdf
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Gemäß Nr. 5 der Verfahrensregeln zu den Haushaltsberatungen 2022/2023 sind die Berichte 

vom Senat in einer Sammelvorlage bis zum 19. April 2022 um 12.00 Uhr elektronisch und in 

Papierform dem Ausschuss zur Verfügung zu stellen.  

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, Punkt 1 der Tagesordnung bis zur 2. Lesung am 

2. Mai 2022 zu vertagen. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

 a) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Corona-Situation bei der Berliner Feuerwehr und 

Polizei  

(auf Antrag der Fraktion der SPD, der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen und der Fraktion Die Linke) 

0006 

InnSichO 

 b) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Auswirkungen der Corona-Situation bei Polizei und 

Feuerwehr (mit Rettungsdienst)  

(auf Antrag der Fraktion der CDU) 

0009 

InnSichO 

Auf eine Begründung des Besprechungsbedarfs zu den Punkten 2 a) und 2 b) wird durch die 

antragstellenden Fraktionen verzichtet. 

 

Frau Senatorin Spranger (InnDS) nimmt gemeinsam mit Frau Polizeipräsidentin Dr. Slowik 

(Polizei Berlin) sowie dem Ständigen Vertreter des Landesbranddirektors Herrn Göwecke 

(Berliner Feuerwehr) einleitend Stellung. 

 

Nach der Aussprache, in deren Rahmen Frau Senatorin Spranger (InnDS) erneut Stellung 

nimmt und Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet, werden die Punkte 2 a) und 2 b) der 

Tagesordnung vertagt. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion der CDU 

Drucksache 19/0028 

Der Organisierten Kriminalität keine kontrollfreien 

Räume bieten! 

0002 

InnSichO 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, Punkt 3 der Tagesordnung aus zeitlichen Gründen 

zu vertagen. 

 

 

 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0006-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0009-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0002-v.pdf
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Punkt 4 der Tagesordnung 

  Antrag der AfD-Fraktion 

Drucksache 19/0013 

Rauschgiftkriminalität bekämpfen! Mehr 

Ressourcen, mehr Personal und vor allem ein 

politischer Wille zum Handeln  

0003 

InnSichO 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, Punkt 4 der Tagesordnung aus zeitlichen Gründen 

zu vertagen. 

 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Planungen der Senatsverwaltung für Inneres, 

Digitalisierung und Sport sowie der Polizei Berlin 

für eine Polizeiwache am Kottbusser Tor 

(auf Antrag der Fraktion der CDU) 

0005 

InnSichO 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, Punkt 5 der Tagesordnung aus zeitlichen Gründen 

zu vertagen. 

 

 

Punkt 6 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

– Auf Vorschlag der Vorsitzenden beschließt der Ausschuss einstimmig mit den Stimmen 

aller Fraktionen Nr. 4 der Verfahrensregeln zu den Haushaltsberatungen 2022/2023 wie 

folgt neu zu fassen: 

 

 „Die Berichte werden durch die Senatsverwaltung als Sammelvorlage eingereicht. Diese 

 Sammelvorlage erhalten alle Mitglieder des Ausschusses und die zuständigen Fraktions-

 referentinnen und -referenten in elektronischer Form. Die Fraktionen sowie das Aus-

 schussbüro erhalten jeweils ein Papierexemplar der Sammelvorlage. Alle (nicht vertrau-

lichen) Berichte der Sammelvorlage müssen auch in elektronischer Form für die Daten-

 bank ADOS zur Verfügung gestellt werden.“ 

 

– Die nächste (5.) Sitzung findet am 4. April 2022 um 9.00 Uhr im Raum 311 statt. 

 

 

 

Die Vorsitzende 

 

 

 

Frau Abg. Ahmadi 

Der Schriftführer 

 

 

 

Herr Abg. Woldeit 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0003-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0005-v.pdf
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 Synopse der Berichtsanträge der Fraktionen zum Haushaltsplan 2022/2023 

zur 1. Lesung im Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung am 21. März 2022 

 hier: Einzelplan 05 Kapitel 0500, 0509, 0531 – 0581 sowie Einzelplan 12 Kapitel 1250 MG 05 – Hochbaumaßnahmen 

der Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport außer Maßnahmen mit Sportbezug 
 

sowie 
 

der gefassten Beschlüsse 

 
 

Die im Folgenden aufgeführten Berichtsaufträge sind einstimmig ergangen. 

 
  

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

Einzelplan 05 – Kapitelübergreifend  

1.  über-

greifend 
 Gleichstellung 

und Diversitäts-

förderung 

 Welche Initiativen zur Förderung von Frauen und zur 

Herstellung der Gleichstellung verfolgt SenInnDS in den 

unterschiedlichen Bereichen? 

 Wie viele Mittel sind dafür vorgesehen (aufschlüsseln nach 

Titeln)? 

 Welche Entwicklungen haben sich nach Einführungen des 

Frauenförderplans ergeben? 

 Wie viele Mittel sind für die Förderung von Diversität und 

Diversitätsstandards eingestellt (unter Angabe von Titeln)? 

 Welche Maßnahmen zur Verbesserung von Inklusion und 

Barriereabbau verfolgt SennInnDS? Ist die Erhebung 

inklusionssensitiver Daten geplant (beides unter Angabe von 

Titeln)? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

Anlage
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

2.  über-

greifend 
  Welches Konzept verfolgt die Polizei Berlin um die Abbruchquote 

im Ausbildungslehrgang für den mittleren Dienst langfristig zu 

senken? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

3.  über-

greifend 

  Welches Verbesserungspotenzial sieht die Polizei Berlin um die 

Qualität ihres Ausbildungslehrgang für den mittleren Dienst zu 

erhöhen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

4.  über-

greifend 

  Welche langfristige Planung verfolgt die Polizei Berlin, um den 

Sanierungsrückstand in ihren Gebäuden abzubauen? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

5.  über-

greifend 

  Welche langfristige Planung verfolgt die Berliner Feuerwehr, um 

den Sanierungsrückstand in ihren Gebäuden zu beheben? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

6.  über-

greifend 

  Gibt es in der Polizei Berlin einen Fehlbedarf hinsichtlich der 

Auskömmlichkeit der Mittel zur technischen Ausstattung? Falls ja, 

mit welchem finanziellen Mehrbedarf rechnet die Polizei Berlin, 

um die technische Ausstattung nachhaltig zu verbessern? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

7.  über-

greifend 

  Gibt es bei der Polizei Berlin Bedarfe zur Erneuerung ihres 

Fuhrparks? Falls ja, mit welchem finanziellen Mehrbedarf rechnet 

die Polizei Berlin diesbezüglich? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

8.  über-

greifend 

  Gibt es bei der Berliner Feuerwehr Bedarfe zur Erneuerung ihres 

Fuhrparks? Falls ja, mit welchem finanziellen Mehrbedarf rechnet 

die Berliner Feuerwehr diesbezüglich? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

9.  über-

greifend 

  Welches Konzept verfolgt die Polizei Berlin zur Digitalisierung 

ihrer Arbeit? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

10.  über-

greifend 

  Welchen finanziellen Mehrbedarf beziffert die Polizei Berlin im 

Rahmen der Digitalisierung zur Sicherstellung ihrer 

Aufgabenerledigung in den nächsten zwei Jahren? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

11.  über-

greifend 

  Welche Maßnahmen verfolgt die Polizei Berlin zur nachhaltigen 

Senkung der behördlichen Krankenstandsquote sowie der Quote 

dauernd dienstunfähiger Kolleginnen und Kollegen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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12.  über-

greifend 

  Welche Konzepte mit welchen Zielstellungen verfolgt die Polizei 

Berlin als Arbeitgeber in den Bereichen des betrieblichen 

Gesundheitsmanagements, des Arbeits- und Gesundheitsschutzes, 

der Betrieblichen Gesundheitsförderung sowie des Betrieblichen 

Eingliederungsmanagements im Einzelnen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

13.  über-

greifend 

  Vor dem Hintergrund zunehmender Tätlichkeiten gegenüber 

Dienstkräften der Berliner Feuerwehr im Einsatz: Welche 

Konzepte verfolgt die Berliner Feuerwehr zum Schutz ihrer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Einsätzen im Land Berlin? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

14.  über-

greifend 
   Welche zusätzlichen personellen und finanziellen Bedarfe sieht 

der Senat im Zusammenhang mit dem russischen Angriffskrieg 

auf die Ukraine und der daraus resultierenden 

Flüchtlingsbewegung, von der Berlin zunehmend besonders 

betroffen ist? 

 Von welcher Unterstützung des Bundes wird hierbei 

ausgegangen bzw. welche ist bereits zugesagt bzw. angestrebt?  

 Welche Mehrbedarfe personeller und finanzieller Art werden 

im Zusammenhang mit dem Meldewesen und in 

Sicherheitsfragen (Personenüberprüfungen, Objektschutz u.ä.) 

bei der Polizei, in Landesämtern und Bezirken gesehen und an 

welchen Stellen wie abgebildet? 

 Allgemein ist mit höheren Antragstellungszahlen, 

Gutachtenerstellungen und Beratungsbedarfen zu rechnen. 

Inwieweit steuert der Senat in den Planungen nach, da 

insbesondere die Personalplanung vor Kriegsbeginn erfolgte? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

15.  über-

greifend 

   In welchem Kapitel und Titel ist die Anschaffung so genannter 

Taser etatisiert?  

 Wieviel ist dafür in den Jahren 2022 und 2023 vorgesehen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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16.  über-

greifend 

   In welchem Kapitel und Titel sind die Kosten mobiler 

Videoüberwachung etatisiert? 

 Wieviel ist dafür in den Jahren 2022 und 2023 vorgesehen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

17.  über-

greifend 

   In welchem Kapitel und Titel sind die Gelder für den 

Entschädigungsfonds für die Opfer der Schießstandaffäre 

etatisiert?  

 Wieviel ist dafür in den Jahren 2022 und 2023 vorgesehen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

18. 7 über-

greifend 
 Allgemeine 

Erläuterungen – 

Gruppierungs-

übersicht, 

Tabelle, letzte 

Zeile 

Die Summe der Einnahmen steigert sich von 329,3 Mio. Euro auf 

über 400 Mio. Euro in 2023 um fast 22%. Wie begründet sich das? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

19. 8 über-

greifend 
 Allgemeine 

Erläuterungen – 

Gruppierungs-

übersicht, 

Tabelle, 

Kennzahl 4 

Die Personalausgaben steigern sich vom Ist 2020 zum geplanten 

Ansatz 2023 um 16,4%. 

Bitte erläutern Sie diesen Aufwuchs. Welche Bereiche profitieren 

davon? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

20. 8 über-

greifend 
 Allgemeine 

Erläuterungen, 

Gruppierungs-

übersicht, 

Kennzahl 8 

Es wird angegeben, dass die sonstigen Ausgaben für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen sich von geplanten 98 Mio. 

Euro im Jahr 2021 auf 76,6 Mio. Euro im Jahr 2023 um 21,9% 

verringern. 

Welche Investitionen sind an welchen Gebäuden in den nächsten 

Jahren notwendig, welche sind geplant?  

Entspricht diese Verringerung dem tatsächlichen Bedarf? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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21. 10 über-

greifend 

 Übersicht zu den 

in den Kapiteln 

des Einzelplans 

enthaltenen Maß-

nahmegruppen 

Kapitel 0500-

0520 

Senatsverwal-

tung für Inneres, 

Digitalisierung 

und Sport 

 Wie erklärt sich die Verringerung der Gesamtausgaben für die 

IKT von 2021 zu 2023 in diesem Bereich um fast die Hälfte? 

 Wie verträgt sich das mit dem Ziel der zunehmenden 

Digitalisierung? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0500 – Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

22. 17 0500 28107 Ersatz von 

Personalaus-

gaben 

In der Erläuterung des Einnahmetitels wird auf eine Erstattung der 

Bezirke verwiesen, dieser Hinweis fehlt bei dem Ausgabetitel. 

Wie viele Personen aus welchen Bezirken waren hier in 2020 und 

2021 betroffen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

23. 17 0500 35917 Entnahme aus 

der Rücklage für 

den Digitalfunk 

Wie erklärt sich die große Schwankung in der Entnahme zwischen 

Ist 2020, Ansatz 2021, Ansatz 2022 und Ansatz 2023? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

24. 17 0500 35917 Entnahme aus 

der Rücklage für 

den Digitalfunk 

Wie hoch ist die nach Entnahme verbleibende Rücklage? FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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25. 18,  

48,  

109,  

130, 

161 f., 

180,  

192 f.  

226, 

236, 

246, 

249, 

282, 

290, 

298, 

312, 

322, 

335 

0500, 

0509, 

0531, 

0532, 

0543, 

0552, 

0556, 

0559, 

0561, 

0562, 

0565, 

0566, 

0571, 

0572, 

0573, 

0575, 

0581 

42201, 

42221, 

42260, 

42722, 

42760, 

42801, 

42811, 

42821, 

42860, 

42890 

Bezüge und 

Entgelte 
 Welche neuen Stellen werden in welchen Jahren in welchen 

Organisationseinheiten geschaffen? 

 Welche Beförderungen sind in den einzelnen Behörden jeweils 

geplant? 

 Welche Mittel sind für Erschwerniszulagen geplant 

(aufschlüsseln nach Bereichen und für wie viele Stellen)? 

 

 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 
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25. A 

(neu) 

18,  

48,  

51, 

109,  

130, 

161 f., 

180,  

192 f.  

226, 

236, 

246, 

249, 

282, 

290,, 

298, 

312, 

322, 

335 

0500, 

0509, 

0510, 

0531, 

0532, 

0543, 

0552, 

0556, 

0559, 

0561, 

0562, 

0565, 

0566, 

0571, 

0572, 

0573, 

0575, 

0581 

42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Wie viele Beamtinnen und Beamte werden auf Tarifbeschäftigten-

Stellen geführt? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

26. 18 0500 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Womit ist das geringe IST 2020 im Vergleich zum Ansatz in 

2021 zu begründen? 

 Konnten Stellen nicht besetzt werden und wenn ja, warum 

nicht? 

 Welche Aufgaben sollen von den neu geschaffenen Stellen 

übernommen werden? 

 Wie ist zu erklären, dass der Ansatz 2022 7 Mio. Euro niedriger 

ist und von dort zum Ansatz 2023 um 14 Mio. Euro steigen 

soll? 

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Besoldungserhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

27. 18 0500 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftig-

ten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

28. 18 0500 42811 Entgelte der 

nichtplan-

mäßigen 

Tarifbeschäftig-

ten 

 Womit ist das geringe IST im Vergleich zum Ansatz in 2021 zu 

begründen?  

 Konnten Stellen nicht besetzt werden und wenn ja, warum 

nicht?  

 Welche Aufgaben sollen von den neu geschaffenen Stellen 

übernommen werden?  

 Wie ist zu erklären, dass der Ansatz 2022 6 Mio. Euro höher ist 

und von dort zum Ansatz 2023 nochmals um 4 Mio. Euro 

steigen soll? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

29. 19, 

110, 

250, 

290 

0500, 

0531, 

0565, 

0571 

45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Kann die Verteilung von Prämienzahlungen getrennt nach 

Behörden, Geschlechtern und Entgeltgruppen sowie jeweils deren 

durchschnittliche Höhe dargestellt werden (sowohl für die Jahre 

2020 und 2021)? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

30. 19 0500 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Warum ist das Ist 2020 so hoch und der Ansatz ab 2021 so niedrig? FDP schriftlicher 

Bericht 

31. 19 0500 51140 Geräte, 

Ausstattung- und 

Ausrüstungs-

gegenstände 

Das beträchtliche Mehr in 2021 resultiert aus der Ausstattung für 

neues Personal zur Unterstützung der Umsetzung des 

Infektionsschutzgesetzes im Rahmen der Pandemiebekämpfung, 

insbesondere Mobiliar. Ist damit zu rechnen, dass das neue 

Personal alsbald in andere Aufgaben wechseln kann, somit 

insgesamt dem Personalaufwuchs entsprechend begrenzt wird und 

jedenfalls 2022 überhaupt keine Notwendigkeit besteht, weiteres 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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Mobiliar anzuschaffen? 

32. 20 0500 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Ist 2022 und 2023 noch damit zu rechnen, dass überhaupt noch in 

größerem Umfang Kartenlesegeräte zur Sofortkasse bei Verstößen 

gegen die Infektionsschutzverordnung zur Eindämmung der SARS-

COVID-19-Pandemie benötigt werden und entsprechend 

angemietet werden müssen? Handelsübliche Kartenlesegeräte 

kosten beim Kauf ca. 150 Euro pro Stück. Für 61.000 Euro könnten 

somit über 400 Geräte dauerhaft angeschafft werden. Wie viele 

Geräte wurden dem gegenüber angemietet, wie oft kamen sie zum 

Einsatz und mit welcher Frist kann der Mietvertrag gekündigt 

werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

33. 20 0500 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Warum sind die Ansätze unverändert hoch 2022/23 auch nach der 

Reduzierung der Corona-Maßnahmen? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

34. 22 0500 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 

Um welche Rechtsprüfungsverfahren, die mit hoher 

Wahrscheinlichkeit zu steigenden Rechtskosten führen werden, 

handelt es sich? 

Es wird damit gerechnet, dass das Bundesverfassungsgericht bei 

der Berliner Beamtenbesoldung in gleicher Weise 

Verfassungsverstöße feststellen wird, wie dies bei der Berliner 

Richterbesoldung geschehen ist. Welche haushaltsmäßige Vorsorge 

ist für diesen erwarteten Fall getroffen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

35. 22 0500 52610 Gutachten Nach § 24c Abs. 7 Satz 2 ASOG wird der Einsatz von Bodycams 

durch unabhängige wissenschaftliche Sachverständige evaluiert. 

Von einem Gutachten ist dort nicht die Rede. Wieso ist es 

angesichts des Umstandes, dass in der Mehrzahl der Bundesländer 

Bodycams längst im Einsatz sind, erforderlich, 350.000 Euro für 

ein Gutachten auszugeben und wie wurde dieser Schätzbetrag 

ermittelt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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36. 22 0500 52610 Gutachten  Wie verteilen sich die Gutachterkosten auf die jeweiligen 

Sachkomplexe?  

 Welchen Untersuchungsgegenstand haben die Evaluationen 

und wann ist mit deren Fertigstellung zu rechnen?  

 Werden die Ergebnisse dem AGH zugeleitet werden? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

37. 25 0500 54003 Geschäfts-

prozessopti-

mierung 

Welche GPM-Vorhaben sind 2022 und 2023 geplant und in den 

Ansätzen abgebildet? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

38. 25 0500 54010 Dienstleistungen Der Ansatz steigt von 35.000 Euro in 2022 auf 135.000 Euro in 

2023, was mit Ausgaben für eine Voruntersuchung zum Berliner 

Transparenzgesetz begründet wird. Der vom Senat im März 2021 

vorgelegte Entwurf eines Berliner Transparenzgesetzes wurde in 

der 18. Wahlperiode nicht verabschiedet. Um welche 

Voruntersuchung soll es sich somit handeln und auf welches 

Gesetz mit welchem konkreten Inhalt wird sie sich beziehen? Ist 

der Posten überhaupt etatreif? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

39. 25 

30 

0500 54051 

68558 

Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit 

und  

Zuschüsse für 

Projekte der 

Landes-

kommission 

gegen Gewalt 

 Welche Themen bearbeiten die geförderten Projekte und wie 

viele mit welchem Schwerpunkt waren es jeweils? 

 Wie findet eine Bewertung der geförderten Projekte statt und 

welche werden fortgeführt? (neu: maßnahmenscharfe 

Auflistung, was sich hinter den Projekten zu 68558 verbirgt; 

jeweils mit den Beträgen: Ansatz 2022, Ansatz 2023, Ansatz 

2021 und Ist 2020) 

 Wie ist die Entwicklung und Nutzung des Fonds für Betroffene 

extremistischer Gewalt?  

 Inwieweit wurde die stetig steigende Nachfrage nach den 

Angeboten des Landesprogramms zur Radikalisierungs-

prävention und die dynamische Gefährdungslage durch religiös 

begründeten Extremismus in der Personalaufstellung 

berücksichtigt? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 
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 Wurde im Rahmen der Bedarfsermittlung geprüft, ob 

zusätzliche Personalstellen benötigt werden?  

 Hat es bisher in den letzten vier Jahren ein Aufwuchs im 

Landesprogramm Radikalisierungsprävention  gegeben?  

 Existiert ein Modellprojekt zur Aufklärung und Beratung von 

Frauen im Kontext häuslicher Gewalt in muslimischen 

Gemeinden?  

 Welche Zuwendungsmittel sind in 68558/011 für gezielte 

mädchen- und frauenspezifische Präventionsangebote im 

Bereich religiös begründeter Konflikte vorgesehen? Bitte die 

Projekte einzeln aufführen.  

40. 25 0500 54051 Prävention im 

Bereich der 

Inneren Sicher-

heit 

Welche Aktionen/Kampagnen/Veranstaltungen und 

Werbemaßahmen im Bereich Internet und Social Media sind in 

2022 und 2023 geplant? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

41. 25 0500 54051 Prävention im 

Bereich der 

Inneren Sicher-

heit 

Sind die berlinweiten Maßnahmen „Urbane Sicherheit“, 

„Prävention antisemitischer Gewalt und rechtsextremer Gewalt“, 

„Prävention linksextremer Gewalt“, „Opferschutz“ sowie 

„schulische Gewaltprävention“ abgeschlossen, worauf die 

Formulierung „Zuwendungen wurden erteilt“ hindeuten könnte, 

oder sind sie für 2021 weiterhin relevant? Falls ja, für welche 

dieser Maßnahmen sind wie viele Zuwendungen vorgesehen? 

Unabhängig davon wird um Mitteilung gebeten, welche Maßnahme 

2021 welche Zuwendungen erhalten hat. 

CDU schriftlicher 

Bericht 

42. 25 0500 54051 Prävention im 

Bereich der 

inneren 

Sicherheit 

 Welche Maßnahmen sind in den Bereichen 

„Öffentlichkeitsarbeit pp., Urbane Sicherheit, Arbeitsstelle 

Gewaltdelinquenz und Fonds zur Unterstützung von 

Betroffenen politisch extremistischer Gewalt“ jeweils mit 

welchen Ansätzen in den jeweiligen Haushaltsjahren geplant?  

 Wie verteilen sich die Mittel für die Betroffenen von politisch 

FDP schriftlicher 

Bericht 
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extremistischer Gewalt auf die einzelnen Extremismen?  

 Wie hoch ist das Ist 2021 und – falls wesentlich abweichend 

von 8 Mio. – welche Erwartungen lagen dem Ansatz 2021 

zugrunde? 

43. 26 0500 54057 Wahlen Wie begründen Sie die Ausgaben in 2022 und 2023, wenn keine 

Wahlen in diesen Jahren stattfinden? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

44. 26 0500 54057 Wahlen Welche Wahlen/Abstimmungen werden ansatzmäßig erwartet? 

Plant die Koalition bereits die Volksabstimmung zur 

Randbebauung von Tempelhof? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

45. 28 0500 67101 Ersatz von 

Ausgaben 

Für welche Volksbegehren oder Volksentscheide werden welche 

Kostenerstattungen in welcher Höhe erwartet? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

46. 29 0500 68123 Ehrungen, Preise  Weshalb entstand die Ansatzminderung gegenüber 2021?  

 Sollte nicht gerade nach Corona wieder eine angemessene 

Ehrung von Angehörigen der freiwilligen Feuerwehr erfolgen? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

47. 29 0500 68432 Zuschüsse für 

besondere soziale 

Projekte 

 Weshalb wird eine volle Stelle einer Abschiebungs-

beobachterin/ eines Abschiebebeobachters (m/w/d) benötigt?  

 Hat sich die Anzahl der Abschiebungen verdoppelt? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

48. 30 0500 68558 Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommis-

sion Berlin gegen 

Gewalt 

 Wie hoch ist das Ist 2021? 

 Der Ansatz 2022 ist 2 Mio. Euro höher als der Ansatz 2021, der 

Ansatz 2023 nochmals 0,5 Mio. Euro höher. Daher wird für 

2022 und 2023 jeweils um Auflistung gebeten, für welche 

Projekte, Maßnahmen und Aktivitäten im Rahmen des Berliner 

Landesprogramms Radikalisierungsprävention welche 

Zuwendungen vorgesehen sind. Welche Planungen für Projekte 

gibt es für 2022? 

 Welche Beträge sind als Zuwendungen aus dem Fond für 

Betroffene extremistischer Gewalt eingeplant? 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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49. 30 0500 68558 Zuschüsse für 

Projekte der 

Landeskommis-

sion Berlin gegen 

Gewalt 

 Welche Projekte, Maßnahmen und Aktivitäten sind im Rahmen 

des Berliner Landesprogramms Radikalisierungsprävention und 

insbesondere der kiezorientierten Gewaltprävention mit 

welchen Ansätzen in den jeweiligen Haushaltsjahren geplant? 

 Wie verteilen sich die Mittel auf die einzelnen Extremismen? 

 Wie hoch ist das Ist 2021? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

50. 31 0500 81301 Einführung eines 

landesweiten 

Systems von 

Anlaufstellen für 

die Bevölkerung 

in Krisen- und 

Katastrophen-

lagen 

 Für 2022 und 2023 sind keine Ansätze mehr vorgesehen. Ist das 

System somit erfolgreich eingeführt und falls ja, wie 

funktioniert es?  

 Was ändert/verbessert sich infolge dessen für die Bevölkerung? 

Oder ist das System letztlich nicht eingeführt worden, 

gegebenenfalls, warum wurde die Einführung abgebrochen? 

 Welche Mittel sind für die Wiedereinführung für Sirenen 

vorgesehen, um die sich die Senatsverwaltung für Inneres, 

Digitalisierung und Sport gemäß den Ausführungen von StS 

Akmann im Innenausschuss am 13.09.2021 bemüht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

51. 31 0500 81301 Einführung eines 

landesweiten 

Systems von 

Anlaufstellen für 

die Bevölkerung 

in Krisen- und 

Katastrophen-

lagen 

(Katastrophen-

schutz-

Leuchttürme-

KatL) 

 

 Weshalb hat der Senat von der Einführung eines landesweiten 

Systems Kat-L Abstand genommen? 

 Hält der Senat es vor dem Hintergrund der Erfahrungen der 

Blackouts 2019 und 2022 sowie der Neubewertung der 

Sicherheitslage im Zuge des Ukraine-Krieges nicht für 

erforderlich, Ansätze für 2022 und 2023 zu bilden und das 

Projekt gegebenenfalls noch erheblich zu erweitern? 

FDP schriftlicher 

Bericht 
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52. 34 

39 

0500 

 

81240 Weiterentwick-

lung der Reform 

des Personen-

standswesens 

 Es wird um Bericht zum Sachstand des 2016 gestarteten 

gemeinsamen Projekts „Digitalisierung der Geburtenjahrbücher 

der Jahrgänge 1990-2008 – ProPstand II“ gebeten.  

 Wie viele Mittel sind seit 2016 in dieses Projekt geflossen?  

 Ist es als gescheitert zu betrachten oder warum soll es derzeit 

neu aufgesetzt und neu strukturiert werden mit dem Ziel, eine 

moderne Softwarelösung im Wege eines Vergabeverfahrens zu 

beauftragen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

53. 34 0500 81244 Projekt 

Digitalisierung 

Direkte 

Demokratie 

 Um was für ein Projekt handelt es sich hier genau und wie ist 

der Fortschritt? 

 Welche konzeptionellen Vorarbeiten wurden bereits geleistet?  

 Wie und wo sind diese festgehalten?  

 Wird das Projekt - wie im Haushaltsplan 20/21 angegeben - als 

Teil der Umsetzung des EGovG gesehen? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

54. 34 0500 81244 Projekt 

Digitalisierung 

Direkte 

Demokratie 

 Was ist Inhalt des Projekts, wann wurde es gestartet und welche 

Mittel wurden bisher für das Projekt ausgegeben?  

 Welches sind die Gründe dafür, es zurückzustellen?  

 Kann es nach einer mindestens zweijährigen Unterbrechung 

sinnvoll wieder aufgenommen werden oder bedeutet die 

Zurückstellung faktisch die Aufgabe des Projekts?  

 Wann soll das Projekt gegebenenfalls wieder aufgenommen 

werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

55. 34 0500 81250 2. Ausbaustufe 

Digitalfunk 
 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 Sind die Ausgaben für 2022 und 2023 auskömmlich, um die 

2. Ausbaustufe abzuschließen?  

 Wann ist die 2. Ausbaustufe voraussichtlich abgeschlossen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

56. 34 0500 81250 2. Ausbaustufe 

Digitalfunk 

Weshalb wird in 2023 noch ein Ansatz gebildet, wenn die 

2.  Ausbaustufe im Jahr 2022 abgeschlossen ist, vgl. 0500 / 81251? 
FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 
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57. 35 0500 81251 Digitalfunk/ 

Landeser-

tüchtigung 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Nachdem die Bemühungen, den Behörden und Organisationen 

mit Sicherheitsaufgaben (BOS) eine dem Entwicklungsstand 

entsprechende Funktechnik zur Verfügung zu stellen, 2006 

angestoßen wurden, wird um Erläuterung gebeten, woraus im 

Jahr 2022 der „Erstaufbau“ der digitalen Funkinfrastruktur 

besteht, der „grundsätzlich“ abgeschlossen sein soll. 

 Kann die Landesertüchtigung ab 2023 mit den nunmehr 

vorgesehenen Investitionen als abgeschlossen betrachtet 

werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

58. 35 0500 81251 Digitalfunk/ 

Landeser-

tüchtigung 

Inwieweit wird mit Abschluss der 2. Ausbaustufe eine 

flächendeckende und resiliente Versorgung des gesamten 

Stadtgebietes mit Sprach- und Breitbanddatendiensten erreicht? 

Welche weiteren Ausbaustufen sind geplant? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

59. 40 0500 Produkt-

darstel- 

lung 

001086 

Informations- 

und Kommuni-

kationstechnik 

Woraus erklärt sich, dass die Sachkosten von 2019 auf 2020 um 

883,62% gestiegen sind? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

60. 43 0500 Produkt-

darstel- 

lung 

001150 

 

Behörden-

bezogener 

Service 

Woraus erklärt sich, dass die Sachkosten von 2019 auf 2020 um 

22.081,16% gestiegen sind? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0509 – Senatsverwaltung für Inneres und Sport - Personalüberhang - 

61. 47 

48 

0509  Personal-

überhang 

Wie viele Personen sind noch im Überhang und bis wann kann 

dieser vollständig abgebaut werden? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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Kapitel 0531 – Polizei Berlin - Behördenleitung - 

62. 105 0531 - 

0559 

Haupt-

gruppe 7 

Investitionsaus-

gaben für 

bauliche Zwecke 

Es ist jeweils ein Ansatz von 0 Euro ausgewiesen. Bedeutet dies, 

dass keine Investitionen in Gebäude der Polizei vorgenommen 

werden, oder wo sind diese sonst ausgewiesen? 

CDU nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

63. 108 0531 11979 Verschiedene 

Einnahmen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

64. 108 0531 27290 

(neu) 

Zweckgebundene 

Einnahmen aus 

dem Ausland für 

konsumtive 

Zwecke 

Welche unvorhergesehenen Einnahmen wurden 2020 erzielt, die 

der Einnahmeerwartung in Folgejahren nicht zugrunde gelegt 

werden können? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

65. 109 -

158 

0531 - 

0541 

42201 ff. Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

Es wird um eine Gesamtschau der durch die Neuordnung der LPD 

bedingten strukturellen Haushaltsanpassungen gebeten, 

einschließlich der Auswirkungen auf den Stellenplan. 

FDP schriftlicher 

Bericht 

66. 109 0531 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Die Umstrukturierung der Polizei Berlin erschwert die 

Vergleichbarkeit der neuen Zahlen zu früheren. Wie ist es 

einzuordnen, dass 33.741.000 Euro künftig bei 0556/42201 

nachgewiesen werden?  

 Wären somit ohne diese Änderung für 2022 ca. 42 Mio. Euro, 

für 2023 ca. 43 Mio. anzusetzen?  

 Und warum verschieben sich die Ausgaben gerade nach 

0556/42201, Direktion Zentraler Service?  

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Besoldungserhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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67. 109 0531 42701 Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

68. 110 0531 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

69. 110 0531 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

Wie hoch ist das Ist 2019 und 2021? FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

70. 110 0531 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-

gegenstände 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Welches sind im Einzelnen die „anderen erforderlichen 

Bedarfe“ auf denen die stark verringerte Ansatzbildung in 2022 

und 2023 erfolgt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

71. 111, 

137, 

165, 

184, 

207, 

229, 

266 

0531, 

0532, 

0543, 

0552, 

0556, 

0559, 

0565 

52703 Dienstreisen  Inwiefern wird darauf geachtet und sichergestellt, dass die 

CO2-Bilanz bei Dienstreisen reduziert wird? 

 Wird geplant, dass die Dienstreisen in den Jahren 2022 und 

2023 insgesamt klimaneutral stattfinden (z.B. durch 

Ausgleich)?  

 Weshalb ist nur im Kapitel 500 neben dem niedrigen Ist aus 

2020 die Änderung von § 2 Abs. 1 S. 4 BRKG berücksichtigt 

worden? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

72. 113 0531 54002 Personal- und 

Organisations-

management 

(ohne Aus- und 

Fortbildung) 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Wie stellt der Dienstherr angesichts der massiven Reduzierung 

der Mittel sicher, dass die Polizei Berlin ein zukunftsfähiger 

und attraktiver Arbeitgeber bleibt?  

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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73. 114 0531 54610 Sächliche 

Verwaltungs-

ausgaben für 

Maßnahmen im 

Rahmen 

europäischer 

Netzwerke 

 Weshalb werden in den Jahren 2022/23 keine internationalen 

Hospitationen im Leitungsbereich veranschlagt?  

 Hält der Senat einen solchen Austausch für entbehrlich? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

74. 124 0531 Produkt-

dar-

stellung 

Fachspezifische 

Informationen 

Woraus erklärt sich der Rückgang von 2019 auf 2020 bei der 

Anzahl der Verkehrssonderkontrollen und der Anzahl der 

Geschwindigkeitseinsätze mit Verkehrsradargeräten und 

Lasermessgeräten? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0532 – Polizei Berlin - Landespolizeidirektion - 

75. 128 0532 11903 Schadensersatz-

leistungen, 

Vertragsstrafen 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Warum ist davon auszugehen, dass ähnlich hohe Ist-Werte für 

2022 und 2023 nicht zu erwarten wären?  

CDU schriftlicher 

Bericht 

76. 129 0532 12504 Erlöse für 

Dienstleistungen 
 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 Aus welchem Grund ist davon auszugehen, dass es weder 2022 

noch 2023 zu ähnlich hohen Einnahmen kommen kann, wie 

beim Ist 2020? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

77. 129 0532 23203 Ersatz von 

Personalaus-

gaben durch die 

Länder bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die Erklärung entspricht nicht den Ausgabeansätzen. Wie 

erklärt die Verwaltung die höheren Ansätze bei einer 

gleichzeitig rückläufigen Anzahl an Entsendungen in andere 

Länder? 

 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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78. 129 0532 23211 Ersatz von 

Ausgaben durch 

die Länder 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Wie viele Fälle von Amtshilfe bei Abschiebungen liegen dem 

niedrigen Ist 2020 zugrunde und was war der Grund für die 

offenbar vergleichsweise niedrige Fallzahl? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

79. 130 0532 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Besoldungserhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

80. 130 0532 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftig-

ten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

81. 131 0532 51101 Geschäftsbedarf  Wie ist der Ist-Wert 2021 (aufgeschlüsselt nach den 

Sachverhalten analog 2020)? 

 Welche Auswirkungen hat die zunehmende Digitalisierung auf 

die Ausgaben in diesem Bereich? Warum erhöht sich z.B. der 

Ansatz von Büchern und Zeitschriften? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

82. 131 0532 51133 Erwerb von 

Tieren 

Welche Erwerbe zu welchen Kosten werden hier erwartet? FDP schriftlicher 

Bericht 

83. 132 0532 51140 Geräte, 

Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-

gegenstände 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? (aufgeschlüsselt nach den 

Sachverhalten analog 2020)? 

 Wie begründet sich die Annahme, dass die Zahl der 

Reparaturen und Neu- oder Ersatzbeschaffungen zurückgehen 

wird?  

 Wie hoch ist der Anteil der ausgetauschten Altbestände bei 

Waffen, Einsatzgerät und Sondertechnik?  

 Warum wird in der Begründung nicht ebenso wie beim 

korrespondierenden Titel beim LKA offen von 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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„Investitionsstau“ gesprochen? 

 Wie hoch wird der Finanzbedarf geschätzt, der für eine 

vollständige Erneuerung bei Waffen, Einsatzgerät und 

Sondertechnik im Bereich der Landespolizeidirektion 

ermöglichen würde? Bis wann soll das erfolgt sein? 

84. 133, 

163, 

182, 

196, 

212, 

227, 

230, 

251, 

272 

0532, 

0543, 

0552, 

0556, 

0559, 

0565 

51403 

5181179 

Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen  

und  

Fahrzeuge 

 Sind die Anforderungen an eine klimafreundlichere 

Fahrzeugflotte des Landes erfüllt?  

 Wenn nicht, welche weiteren Schritte zu einer Umstellung der 

Beschaffung sind notwendig und wie ist der Projektfortschritt? 

neu: Wie ist die strategische Ausrichtung der Umstellung und 

welche Ladeinfrastruktur ist in den jeweiligen Direktionen von 

Polizei und Feuerwehr geplant? 

 Welche weiteren Titel sind von der Umstellung betroffen?  

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

85. 133 0532 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die Ansätze bleiben von 2021 bis 2023 gleich, obwohl mit 

erheblichen Preissteigerung gerechnet werden muss, 

insbesondere da die Preise für Treibstoffe infolge des 

russischen Überfalls auf die Ukraine zurzeit rasant steigen. 

Welche Kalkulation gibt es hier für diese Preissteigerungen? 

Welche Ansätze wären unter Berücksichtigung der aktuellen 

Entwicklung geboten? 

 Der Titel deckt Wartungs-, Reparatur- und Ersatzteilkosten u.a. 

für Polizeiboote ab. Diese Boote sind bekanntermaßen deutlich 

über 50 Jahre alt und haben ein inzwischen deutlich veraltetes 

Antriebssystem. Sind Reparaturen insoweit noch wirtschaftlich 

und für wann ist die Anschaffung neuer Boote vorgesehen? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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86. 133 0532 51408 Dienst- und 

Schutzbe-

kleidung 

 Weshalb ist der Ansatz 2023 gegenüber 2022 erhöht?  

 Inwieweit erachtet der Senat 342.000 € im Jahr 2022 für 

Dienst-/Schutz- und Arbeitskleidung für ausreichend, wenn 

bereits 500.000 € ausschließlich für die Pandemiebekämpfung, 

insbesondere für Masken geplant sind? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

87. 134 0532 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatzgerät 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 Wie begründen sich die verminderten Ansätze für 2022 und 

2023? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

88. 134 0532 51479 Allgemeine 

Verbrauchsmittel 
 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Mit welcher Begründung geht die Verwaltung davon aus, dass 

die Kosten für die allgemeine Verpflegung in den Jahren 2022 

und 2023 nicht auf einem ähnlich hohen Niveau wie 2020 zu 

erwarten wären? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

89. 134 0532 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

90. 134 0532 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

 Inwieweit begründet der Senat seine Erwartung, wonach 

weniger Farbausdrucke im Haushaltszeitraum zu erwarten sind? 

 Welche Anstrengungen unternimmt der Senat bzw. hat er 

bereits unternommen, um Ausdrucke derart zu reduzieren? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

91. 135 0532 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 Inwieweit hält der Senat die Ansätze bei einem Ist 2020 i. H. v. 

211.922,45 € für ausreichend?  

 Welche Maßnahmen sind geplant? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

92. 137 0532 53101 Veröffentlich-

ungen und 

Dokumentatio-

nen im Rahmen 

der Öffent-

lichkeitsarbeit 

Welche Aktionen/Kampagnen/Veranstaltungen sowie 

Werbemaßahmen im Bereich Internet und Social Media sind in 

2022 und 2023 geplant? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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93. 138 0532 54011 Überführungen, 

Überstellungen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

94. 139 0532 54053 Veranstaltungen Wann ist damit zu rechnen, dass die ausgefallene Anti-Terror-

Übung von 2020 nachgeholt wird? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

95. 140 0532 63102 Ersatz von 

Personalaus-

gaben an den 

Bund bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

96. 140 0532 63107 Ersatz von 

Ausgaben an den 

Bund 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Worauf begründet sich die Annahme, dass sich die Anzahl der 

Einsätze in 2022 und 2023 im Vergleich zu 2020 halbieren 

wird? 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 

97. 140 0532 63107 Ersatz von 

Ausgaben an den 

Bund 

 Welche Funktion erfüllt der gemeinsame Hubschrauber?  

 Was war der Grund für die hohe Anzahl der Einsätze im Jahr 

2020, wie war das Ist 2021? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

98. 141 0532 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

 Wie plant die Senatsverwaltung zusätzlich gegen 

Verkehrsverstöße vorzugehen und die Verkehrssicherheit zu 

erhöhen und welche Maßnahmen sind dafür erforderlich?  

 Wie viele neue mobile und stationäre Blitzer werden (netto) mit 

den vorgesehenen Mitteln für 2022/23 angeschafft?  

 Bedeutet „Erneuerung des Gerätebestands“, dass Geräte 

ausgetauscht oder neu angeschafft werden? 

 Wie viele neue Fahrräder für die Fahrradstreifen werden für die 

Jahre 2022/23 angeschafft?  

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

99. 141 0532 81279 Geräte, 

technische 
 Für Fahrräder der Fahrradstaffel sind 2022 60.000 Euro, 2023 

30.000 Euro vorgesehen. Wie viele Fahrräder sollen damit 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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Einrichtungen, 

Ausstattungen 

beschafft werden?  

 Handelt es sich um neue, zusätzliche Fahrräder, oder um 

Ersatzbeschaffungen, ggf. wie viele? 

100. 142 0532 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Die Anschaffung der Bodycams selbst ist unter 0532/81259 

etatisiert. Welche Betriebskosten sind daher hier gemeint und wie 

können sie ein Mehr gegenüber dem Ansatz 2021 in Höhe von ca. 

150.000 Euro zum Ansatz 2022, ca. 230.000 Euro zum Ansatz 

2023 begründen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

101. 143 0532 81259 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

 Es sollen 300 Bodycams für 249.000 Euro angeschafft werden, 

was einem Stückpreis von 8.300 Euro entspricht. Im Internet 

(Amazon) werden gute, polizeitaugliche Bodycams bereits ab 

110 Euro angeboten. Wie erklärt sich die Differenz?  

 Genügen 300 Bodycams, um über 10.000 Beamtinnen und 

Beamte des Polizeivollzugsdienstes ordnungsgemäß 

auszurüsten, wenn ja, warum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

102. 143 0532 81259 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Warum etatisiert der Senat die Beschaffung von 300 Bodycams im 

Jahr 2022, wenn die Maßnahme nach aktuellen Medienberichten 

des rbb frühestens im Jahr 2023 wird umgesetzt werden können? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

Kapitel 0533 bis 0541 wurden umgegliedert 

Kapitel 0543 – Polizei Berlin - Landeskriminalamt - 

103. 160 0543 11979 Verschiedene 

Einnahmen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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104. 161 0543 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Besoldungserhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

105. 162 0543 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarif-

beschäftigten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Tariferhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

106. 162 0543 51101 Geschäftsbedarf  Wie ist der Ist-Wert 2021? (aufgeschlüsselt nach den 

Sachverhalten analog 2020)? 

 Welche Auswirkungen hat die zunehmende Digitalisierung auf 

die Ausgaben in diesem Bereich? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

107. 162 0543 51140 Geräte, Aus-

stattungs- und 

Ausrüstungs-

gegenstände 

 Wie ist der Ist-Wert 2021 (aufgeschlüsselt nach den 

Sachverhalten analog 2020)? 

 Es wird ausgeführt, dass die hohen Istausgaben 2020 vor allem 

aus dem erhöhten Bedarf an Reparaturen und 

Ersatzbeschaffungen für Waffen, Einsatzgerät und 

Sondertechnik resultieren. Infolge des Investitionsstaus habe 

sich der Altgerätebestand erhöht, welcher zwangsläufig zu 

höheren Reparaturkosten führe. Wenn das so ist, warum liegt 

dann der Ansatz 2022 um ca. 600.000 Euro unter dem Ist 2020, 

der Ansatz 2023 um ca. 450.000 Euro? Wird der 

Altgerätebestand sich entsprechend verringern und wo sind die 

entsprechenden Beschaffungen von Neugeräten etatisiert? 

 Wie hoch ist der Anteil der ausgetauschten Altbestände bei 

Waffen, Einsatzgerät und Sondertechnik? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 Wie hoch wird der Finanzbedarf geschätzt, der ein Aufarbeiten 

des Investitionsstaus, also eine vollständige Erneuerung bei 

Waffen, Einsatzgerät und Sondertechnik im Bereich LKA 

ermöglichen würde? Bis wann soll das erfolgt sein? 

108. 163, 

168, 

170, 

172, 

177 

0543 51185, 

63207, 

81259 

Dienstleistungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT und 

Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrensabhän

gige IKT 

 Auf Grundlage welcher Entscheidung wurde der Aufbau eines 

gemeinsamen Kompetenz- und Dienstleistungszentrum auf dem 

Gebiet der polizeilichen Telekommunikationsüberwachung 

vorangetrieben?  

 Was sind dessen Aufgaben? Welche Vorteile ergeben sich nach 

Auffassung von SenInnDS durch das GKDZ? 

 Wann kann der Betrieb und die Pflege einer eigenen TKÜ 

Anlage mit Blick auf die Beteiligung des Landes am GKDZ 

(0543/63207) aufgegeben werden? 

 Gibt es einen Wirtschaftlichkeitsvergleich der Varianten?  

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

 nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

109. 163 0543 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die Ansätze bleiben von 2021 bis 2023 gleich und liegen sogar 

deutlich unter dem Ist 2020, obwohl mit erheblichen 

Preissteigerung gerechnet werden muss, da insbesondere die 

Preise für Treibstoffe infolge des russischen Überfalls auf die 

Ukraine zurzeit rasant steigen. Welche Ansätze wären unter 

Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung geboten? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

110. 163 0543 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

Was ist der Grund für die VE? FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

111. 164, 

166, 

167 

0543 51433, 

54042, 

54010 

Laborbedarf und 

kriminaltechni-

sches 

Verbrauchs-

material, 

Dienstleistungen 

 Welche Labore sollen zukünftig beauftragt werden? 

 Wie viele DNA-Untersuchungen wurden jeweils in 2018 - 2021 

in Eigenleistung bzw. aufgrund der Kooperations-vereinbarung 

mit der Charité erbracht, wie viele durch Fremdvergabe? 

 Welche Kapazität soll behördenintern aufgebaut werden? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 
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und Leistungen 

an die Labor 

Berlin - Charité 

Vivantes GmbH 

 Wo sind weitere Kosten für den Kapazitätsaufbau 

nachgewiesen (Personal, Einrichtung, Räume u.ä.)? 

112. 164 0543 51433 Laborbedarf und 

kriminaltech-

nisches Ver-

brauchsmaterial 

 Aufgrund der Auflösung der vertraglichen Zusammenarbeit mit 

der Labor Berlin – Charité Vivantes GmbH werden sämtliche 

Untersuchungsaufträge in komplexen Fällen und 

Kapitaldelikten nunmehr durch eigenes Personal im Bereich der 

KTI durchgeführt. Dass dies einen erhöhten Bedarf an 

Verbrauchsmitteln zur Folge hat, ist plausibel. Entspricht der 

Unterschied zwischen dem Ansatz 2021 und dem Ansatz 

2022/23 in Höhe von 400.000 Euro dem, was bisher an die 

Labor Berlin – Charité Vivantes GmbH an Laborbedarf und 

kriminaltechnischen Verbrauchsmaterial zu zahlen war und wie 

hoch ist ggf. die Differenz? 

 Aus diesem Anlass wird generell um Bericht gebeten, ob und 

welches Personal der Labor Berlin – Charité Vivantes GmbH 

übernommen wurde.  

 Wie ist das ggf. im Personalhaushalt abgebildet?  

 Welche Stellen wurden dafür geschaffen/genutzt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

113. 164 0543 51802 Mieten für 

Fahrzeuge 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

114. 164 0543 51802 Mieten für 

Fahrzeuge 

Weshalb rechnet der Senat nicht mit einer Anmietung 

sondergeschützter Fahrzeuge und Tarn-Kfz? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

115. 164 0543 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

116. 164 0543 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Wie erklärt die Verwaltung die große Diskrepanz zwischen Ist 

Wert 2020 und Ansätzen 2022 und 2023?  

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 Wird die Zahl der Schießtrainings der Spezialeinheiten 

eingeschränkt? 

117. 165 0543 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

118. 166 0543 54010 Dienstleistungen  Der Ansatz steigt von 255.000 Euro in 2021 auf 1.600.000 Euro 

in 2022 und 2023. Angesichts der hohen Differenz wird um 

Aufgliederung der erwarteten Ausgaben gebeten. 

 Wie hoch sind insbesondere die Akkreditierungskosten beim 

Deutschen Akkreditierungssystem Prüfwesen (DAP)? Ist diese 

Akkreditierung notwendig, wenn ja, warum? 

 Aufgrund der Auflösung der vertraglichen Zusammenarbeit mit 

der Labor Berlin – Charité Vivantes GmbH werden künftig 

höhere Ausgaben erwartet für die Vergabe von DNA-

Untersuchungen an Fremdlabore. Wie hoch sind diese 

Ausgaben und entsprechen sie dem, was bisher an die Labor 

Berlin – Charité Vivantes GmbH für DNA-Untersuchungen zu 

zahlen war? Wie erfolgt die Vergabe; gibt es möglicherweise 

eine Rahmenvereinbarung mit der Labor Berlin – Charité 

Vivantes GmbH? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

119. 166 0543 54010 Dienstleistungen  Inwieweit hält der Senat die erhebliche Senkung der Kosten für 

externe DNA-Untersuchungen gegenüber ehemals „Leistungen 

an die Labor Berlin - Charité Vivantes GmbH“ (0543 / 54042) 

für realistisch?  

 Mit welcher Senkung der durchschnittlichen Kosten und 

Verringerung der Bearbeitungsdauer pro Untersuchung wird 

gerechnet? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

120. 167 0543 54042 Leistungen an 

die Labor Berlin 

- Charité 

Vivantes GmbH 

Da die hierfür im Ansatz 2021 vorgesehenen 3.835.000 Euro 

entfallen, wird um Bericht gebeten, welche entsprechenden 

Personal- und Sachkosten nunmehr beim Landeskriminalamt 

anfallen. 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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121. 168 0543 63207 Anteil an 

gemeinsamen 

Einrichtungen 

der Länder 

Wird mit weiter steigenden Kosten der TKÜ gerechnet?  

Es wird um eine kapitelübergreifende Gesamtschau aller TKÜ-

bedingten Ansätze (einschließlich G10, Quellen-TKÜ etc.) gebeten 

(Beschaffung, Wartung, Instandsetzung, Ersatz).  

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

122. 170 0543 81279 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

 Ist die hiermit erreichte Ausstattung beim KTI auskömmlich, 

um eine jeweils zeitnahe Bearbeitung bei KTU sicherzustellen? 

 Bestehen bei einzelnen Untersuchungen erhebliche 

Bearbeitungsrückstände und was ist deren jeweilige Ursache? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

123. 173 0543 81232 Auswertung und 

Analyse (AuA) 
 Inwieweit ist eine VE erforderlich, wenn diese 2021 „nicht in 

Anspruch genommen“ werden konnte?  

 Weshalb verspäteten sich die Ausschreibungen für die AuA-

Beschaffungsmaßname im Jahr 2021? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

124. 173 0543 81233 Videover-

nehmungen 

Welche Videovernehmung wurde 2020 und ggf. 2021 durchgeführt 

und weshalb nimmt der Senat hiervon Abstand? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

125. 174 0543 81240 Informations-

system 

CASA/PIAV 

 Inwieweit ist eine VE erforderlich, wenn diese 2021 „nicht in 

Anspruch genommen“ werden konnte?  

 Weshalb verspäteten sich die Ausschreibungen für die CASA-

Beschaffungsmaßname im Jahr 2021? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

126. 174 0543 81252 Aufbau 

Zentralstelle 

Cybercrime 

 Inwieweit ist eine VE erforderlich, wenn diese 2021 „nicht in 

Anspruch genommen“ werden konnte?  

 Weshalb verspäteten sich die Ausschreibungen für die 

Beschaffungsmaßname im Jahr 2021? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

127. 175 0543 81256 Sicheres 

Workflowsystem 

für klassifizierte 

Daten (SiWoDat) 

(VS-Daten-

verarbeitung) 

Inwieweit ist die SINA-Architektur gegen Angriffe mittels 

Quantencomputern gesichert? 

 

 

 

 

 

FDP schriftlicher 

Bericht 
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128. 176 0543 81257 Selbstver-

bindende Daten- 

und Kommuni-

kationsnetzwerke 

 Welche Abdeckung und Nutzerzahl kann durch die 

vorhandenen Netzknoten-Geräte und Endgeräte im Ernstfall 

erreicht werden?  

 Inwieweit hält der Senat die Ansätze 2022/23 für ausreichend? 

FDP schriftlicher 

Bericht 

129. 177 0543 81259 Geräte, 

technische 

Einrichtungen, 

Ausstattungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

2022 sollen 150.000 Euro, 2023 sollen 20.000 Euro für das 

Anonyme Hinweisgebersystem (AHS) ausgegeben werden, u.a. für 

die Erweiterung des Gerätebestandes. Bleibt das AHS auf 

Korruptions-Hinweise beschränkt oder kann nunmehr mit einer 

Ausweitung auf andere Kriminalitätsbereiche, insbesondere die 

Organisierte Kriminalität, gerechnet werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0552 – Polizei Berlin - Polizeiakademie - 

130. 179 0552  Polizeiakademie  Welche Strategie verfolgt der Senat bei der Gewinnung von 

Nachwuchskräften bei der Berliner Polizei? 

 Mit welchem Ausbildungskonzept will man sicherstellen, dass 

die Quote der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungen bei 

der Polizei verbessert wird, ohne die inhaltlichen 

Anforderungen gleichzeitig abzusenken? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

131. 180 0552 11903 Schadensersatz-

leistungen, 

Vertragsstrafen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? CDU schriftlicher 

Bericht 

132. 180 0552 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen? 

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Besoldungserhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 30 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

133. 180 0552 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbeschäftigte

n 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 In welchen Bereichen wurden in 2021 und werden in 2022 und 

2023 wie viele Stellen neu geschaffen?  

 In welchem Umfang und in welcher Höhe sind ab wann 

Tariferhöhungen bei der Ermittlung der Personalkosten 

berücksichtigt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

134. 182 0552 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die Ansätze bleiben von 2021 bis 2023 gleich und liegen 

deutlich unter dem Ist 2020, obwohl mit erheblichen 

Preissteigerungen gerechnet werden muss, da insbesondere die 

Preise für Treibstoffe infolge des russischen Überfalls auf die 

Ukraine zurzeit rasant steigen. Welche Kalkulation gibt es hier 

für die Preissteigerungen?  

 Welche Ansätze wären unter Berücksichtigung der aktuellen 

Entwicklung geboten? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

135. 183 0552 51803 Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die Begründung widerspricht den Ansätzen für 2022 und 2023. 

Welche Annahmen führen zu der Schlussfolgerung, dass der 

Bedarf an Kopiergeräten für eine zeitgemäße Aus- und 

Fortbildung in den kommenden Jahren wieder sinken wird? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

136. 184 0552 53101 Veröffentlich-

ungen und 

Dokumentatio-

nen im Rahmen 

der 

Öffentlichkeits-

arbeit 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Hält der Senat den Ansatz von 1.000 Euro für ausreichend, um 

eine erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit in der 

Nachwuchsgewinnung betreiben zu können? 

 

 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 



Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 31 Ausschuss für Inneres, Sicherheit und Ordnung      

 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion Ergebnis 

137. 187 0552 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 
CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0556 – Polizei Berlin - Direktion Zentraler Service - 

138. 191 0556 23103 Ersatz von 

Personalaus-

gaben durch den 

Bund bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 
CDU schriftlicher 

Bericht 

139. 192 0556 23203 Ersatz von 

Personalaus-

gaben durch die 

Länder bei 

Abordnungen 

und 

Versetzungen 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 
CDU schriftlicher 

Bericht 

140. 193 0556 42701 Aufwendungen 

für freie 

Mitarbeiterinnen/

Mitarbeiter 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 
CDU schriftlicher 

Bericht 

141. 193 0556 42821 Ausbildungs-

entgelte (Tarif-

beschäftigte) 

Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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142. 194 0556 44379 

(neu) 

Sonstige 

Fürsorge-

leistungen für 

Dienstkräfte 

 Welche Aufwendungen zur Entschädigung von an 

Schießständen erkrankten Vielschießern sind berücksichtigt?  

 Können davon auch Mittel an eine Stiftung gezahlt werden? 

(neu: Überlegungen und Absichten zur Gründung einer 

Stiftung bitte genau erörtern) 

 Wie ist der Sachstand und Umsetzungsstand zum Schiessfond 

der Schießtrainer? 

 

neu: 

 Wie viele Mittel wurden an wie viele Empfänger auf Grund 

welchen Verfahrens in den Jahren 2020 und 2021 ausgezahlt? 

 Inwiefern wurde die Maßgabe der Haushaltsgesetzgebenden 

umgesetzt, dass langjährige Exploration an den Schießständen 

bei der Entschädigung zu berücksichtigen ist? 

 Wie hoch ist das IST 2021 für diesen Teilansatz? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

143. 194 0556 44379 

(neu) 

Sonstige 

Fürsorge-

leistungen für 

Dienstkräfte 

 Für Dienstunfallkosten sind 2022/2023 jeweils 2.800.000 Euro 

vorgesehen, knapp 800.000 Euro mehr als im Ist 2020 

angefallen sind. Was sind die Gründe für die Steigerung? 

 Deutlich erhöht ist der Zuschuss zur Fahrerlaubnis für 

Auszubildende. Wer erhält diesen Zuschuss unter welchen 

Voraussetzungen und in welcher individuellen Höhe? 

 Es ist beabsichtigt, den Entschädigungsfonds für Vielschießer 

(SEK/PSK/MEK, Schießtrainer) sowie Servicepersonal der 

Schießstände in der Weise zu ergänzen, dass die Dauer des 

Einsatzes auf den kontaminierten Schießständen deutlicher 

berücksichtigt wird. Sind die entsprechenden Ausgaben hier 

bereits ausgewiesen, woran Zweifel bestehen, da bei 

„Entschädigungsleistungen Schießstätten“ lediglich 0 Euro 

verzeichnet sind? Mit welchen Ausgaben wird gerechnet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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144. 195 0556 51101 

(neu) 

Geschäftsbedarf Bei den Postgebühren (es dürfte sich um Postentgelte handeln) 

wird das hohe Ist 2020 auf höhere Portokosten aufgrund neuer 

Verträge zurückgeführt. 

Der Ansatz für 2022/2023 ist jedoch ca. 15.000 Euro niedriger als 

das Ist 2020. Wie ist das zu erklären, wo doch die Postentgelte 

jedenfalls bei der Deutschen Post AG seither weiter gestiegen sind? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

145 195 

196 

0556 51140 

(neu) 

51408 

(neu) 

  

Geräte, 

Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-

gegenstände und 

Dienst- und 

Schutzkleidung 

Schutzausstattung für den Polizeivollzug (Sachstand über die 

Anschaffungen von Schutzkleidung und -ausrüstung) 
SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

146. 195 0556 51140 

(neu) 

Geräte, 

Ausstattungs- 

und Ausrüstungs-

gegenstände 

 Wie ist der Ist-Wert 2021 (aufgeschlüsselt nach den 

Sachverhalten analog 2020)? 

 Wie viele ballistische Schutzwesten sind derzeit im Bestand 

und wie viele sollen in 2022 und 2023 angeschafft werden? 

 Wie hoch wird der Finanzbedarf geschätzt, der für eine 

vollständige und anderen Bundesländern vergleichbare 

Ausstattung mit persönlichen Einsatz- und 

Ausrüstungsgegenständen für alle Polizeikräfte benötigt würde? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

147. 196 0556 51408 

(neu) 

Dienst- und 

Schutzkleidung 

Warum wird der Ansatz 2023 um 500k € erhöht? FDP schriftlicher 

Bericht 

148. 197 0556 51426 Verbrauchsmittel 

für medizinische 

Zwecke 

 Wie ist der Ist-Wert 2021?  

 Schätzt der Senat die veranschlagten Mittel angesichts der 

andauernden pandemischen Lage als auskömmlich ein? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

149. 197 0556 51429 Verbrauchsmittel 

für Bewaffnung 

und Einsatz-

geräte 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Die erhöhten Ausgaben 2020 werden mit erhöhten Kosten für 

die Einsatz- und Übungsmunition begründet. Auf welchen 

Fakten basiert die Annahme, dass die Preise für diese Munition 

entsprechend des Ausgabeansatzes 2022 und 2023 wieder 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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fallen werden? 

150. 198, 

201, 

204 

0556 51715 

(neu), 

51820 

(neu), 

51925 

(neu) 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

und  

Mietausgaben für 

die 

Nettokaltmiete 

aufgrund 

vertraglicher 

Verpflichtungen 

aus dem Facility 

Management  

und 

Nutzer-

spezifische 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements  

 Inwiefern sind hier bereits Gelder für neu zu schaffende 

Wachen (insb. die sog. Kotti-Wache) vorgesehen?  

 Welche besonderen Schwierigkeiten ergaben sich im bisherigen 

Projektverlauf, die über das normale Maß des Immobilien-

marktes hinausgehen? 

 Welche Auswirkungen hat dies insgesamt für die 

Liegenschaften der Senatsverwaltung (einschließlich Polizei 

und Feuerwehr)? 

 

 Umsetzung und Sachstandsbericht zum Toiletten- und 

Duschprogramm (Sanitäre Einrichtungen bei Polizei und 

Feuerwehr) 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

 nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

151. 198 0556 51715 

(neu) 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

In der Aufstellung fehlt die geplante Wache am Kottbuser Tor. Mit 

welchen Betriebs-/Nebenkosten ist insoweit 2022 und 2023 zu 

rechnen? 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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152. 198 0556 51715 

(neu) 

Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

Müsste hier wegen der Entwicklung der Energiekosten nicht 

redlicherweise Vorsorge getroffen werden? 
FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

153. 200 0556 51803 

(neu) 

Mieten für 

Maschinen und 

Geräte 

Wie viele Kartenlesegeräte sind beschafft und wie hoch ist die 

Miete pro Kartenlesegerät? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

154. 201 0556 51820 

(neu) 

Mietausgaben für 

die Nettokalt-

miete aufgrund 

vertraglicher 

Verpflichtungen 

aus dem Facility 

Management 

In der Aufstellung fehlt die geplante Wache am Kottbuser Tor. Mit 

welchen Mietausgaben ist insoweit 2022 und 2023 zu rechnen? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

155. 204 0556 51925 

(neu) 

Nutzerspezi-

fische Neben-

kosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 Wie schätzt der Senat den baulichen Zustand der Gebäude ein, 

die von der Polizei genutzt werden? Hält der Senat die geringen 

baulichen Unterhaltungsmittel für angemessen? 

 In der Aufstellung fehlt die geplante Wache am Kottbuser Tor. 

Mit welchen nutzerspezifischen Nebenkosten ist insoweit 2022 

und 2023 zu rechnen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

156. 211 0556 63203 

(neu) 

Ersatz von 

Ausgaben an 

Ländern 

Welche Logistikkosten werden dem ZDPol Brandenburg im 

Rahmen des Bekleidungskonzepts ersetzt? 
FDP schriftlicher 

Bericht 

157. 215 0556 51185 

(neu) 

Verbrauchsmittel 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Für die technische Unterstützung der Landesfamilienkasse sind 

2022 100.000 Euro angesetzt. Worin besteht diese Unterstützung 

und gehört sie zu den polizeilichen Aufgaben? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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158. 217 0556 81236 

(neu) 

Mobile 

Kommunikation 
 Wie ist der Ist-Wert 2021? 

 In welchem Zeitrahmen sollen die sieben geplanten 

zusätzlichen Applikationen auf allen Tablets installiert sein?  

 Gibt es Bedarf an weiteren Apps für die Polizei-Tablets? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

159. 218 0556 81242 Infrastruktur 

Massendaten 
 Welche Hard- und Software sollen angeschafft werden? 

Welche Daten- und/oder Bilderkennungssoftware soll zum 

Einsatz kommen und wie ist sichergestellt, dass diese 

diskriminierungsfrei arbeitet?  

 Inwieweit ist die Massendatenauswertung zur Gefahrenabwehr 

von der Auswertung zur Strafverfolgung getrennt und auf 

welchen Rechtsgrundlagen erfolgt diese jeweils? 

 Inwiefern ist der angestrebte Ausbau ausreichend für die 

zeitnahe Bearbeitung bereits bekannter Datenmengen, z.B. 

Encrochat? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0559 – Hauptstadtbedingte Aufwendungen im Sicherheitsbereich des Landes Berlin 

160. 225 0559  A. Allgemeines 

sowie haushalts-

planerische 

Schwerpunkte/ 

Prioritäten 

Dem Land Berlin fließen zur pauschalen Abgeltung von 

Sonderbelastungen des Landes Berlin im Sicherheitsbereich 

jährlich ca. 100 Mio. Euro zu. Hält der Senat diese Summe für 

ausreichend? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0561 – Berliner Feuerwehr – Behördenleitung – 

161. 234 0561-

0566 

   Erachtet der Senat, in Anbetracht des zunehmenden 

Wohnungsbaus und des damit verbundenen voraussichtlichen 

Mehrbedarfs an Rettungsmitteln, eine Sicherung von weiteren 

Liegenschaften für die Gefahrenabwehr als sinnvoll?  

 Wurden hierbei alle Liegenschaften landeseigener 

Unternehmen auf ihre Nutzung, Verfügbarkeit bzw. Lehrstand 

hin überprüft, um dem zukünftigen Mehrbedarf an strategisch 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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günstig gelegenen Standorten für die Gefahrenabwehr gerecht 

werden zu können? 

 Werden im aktuellen HH-Plan dafür anfallende 

Machbarkeitsstudien oder Planverfahren berücksichtigt? 

162. 234 0561-

0566 

   Wurden alle Feuerwachen für die Aufrechterhaltung der Fitness 

mit Sportgeräten ausgestattet? 

 Auf welchen Wachen fehlen Sportgeräte? 

 Ist eine Ausweitung an Kooperationen mit externen 

Fitnessanbietern oder den Berliner Bäderbetrieben angedacht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

163. 234 0561-

0566 

   Inwiefern tragen die bisherigen Investitionen in Liegenschaften, 

Fahrzeuge (RTW/NEF) und Personal dazu bei, den signifikant 

geringen Erreichungsgrad (ca. 53%) der Hilfsfristen im Bereich 

der notfallmedizinischen Versorgung signifikant zu verbessern? 

 Kann mit den vorliegenden Investitionen eine Erreichungsgrad 

der Hilfsfrist bis 2023 auf mindestens 80% gewährleistet 

werden? 

Wenn nein, warum sieht hier der Senat keinen Handlungsbedarf 

für eine qualitativ hochwertige und flächendeckende 

notfallmedizinische Versorgung der Bevölkerung? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

164. 234 0561-

0566 

  Inwiefern wird mit dem vorliegenden Haushaltsplan dem derzeitig 

bestehende Sanierungsstau von ca. 1 Mrd. Euro entgegengewirkt 

bzw. abgebaut? 

Wenn ja, in welcher Höhe? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

165. 234 0561-

0566 

  In allen anderen Bundesländern werden die Landesfeuerwehr-

verbände von den jeweiligen Bundesländern bei ihrer Arbeit 

finanziell unterstützt. So erhält beispielsweise der Landesfeuer-

wehrverband Brandenburg e.V. jährlich einen Beitrag vom 

Innenministerium in Höhe von 120.000 Euro 

(Kooperation/Rahmenvereinbarung zur Förderung). 

Ist eine derartige Förderung des Landesfeuerwehrbandes Berlin 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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e.V. im vorliegenden Haushaltsplan einbezogen worden? 

Wenn nein, warum unterstützt der Senat die wichtigen Aufgaben 

und Verantwortungsbereiche des Landesfeuerwehrverbandes nicht? 

166. 234 0561-

0566 

 Feuerwehrrente  Wie viel wäre wo zu etatisieren, um den ehrenamtlichen 

Angehörigen der Einsatzabteilung der Freiwilligen 

Feuerwehren eine zusätzliche individuelle Altersversorgung zu 

gewähren?  

 Wie viele Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren gibt es in 

Berlin?  

 Ist die Einführung einer solchen Altersvorsorge vorgesehen, 

insbesondere zur Steigerung der Attraktivität eines 

Engagements bei der Freiweilligen Feuerwehr und zur 

Wertschätzung der Arbeit der Angehörigen der Freiwilligen 

Feuerwehr? Wenn ja: wann? Wenn nein: warum nicht?  

 Welche Alternativen schlägt der Senat diesbezüglich vor? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

167. 234 0561-

0566 

 Genderpolitische 

Analyse der 

Beschäftigten-

struktur 

 Worin liegt der deutlich höhere Anteil an weiblichen 

Tarifbeschäftigten gegenüber dem deutlich höheren Anteil an 

männlichen Beamten begründet? 

 Welche Funktionen gehen mit einem Beamtenverhältnis und 

welche Funktionen mit einer Tarifbeschäftigung einher? 

 Worin liegen die jeweiligen Beschäftigungsverhältnisse 

begründet? 

 Wieso ist der absolute Anteil an weiblichen Führungskräften 

von 2018 bis 2020 von 14 auf 13 % zurückgegangen und an 

Mitarbeiterinnen nur leicht von 4 auf 7 % gestiegen? 

 Wie hoch ist der Anteil weiblicher Beamten in der Führungs- 

und Mitarbeiterebene? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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168. 236 0561 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Worin liegt der signifikante Anstieg der Bezüge im Jahr 2021 

gegenüber dem Jahr 2020 begründet? 

 Wurden neue Stellen geschaffen? 

 Wie viele neue Stellen wurden mit welcher Besoldung 

geschaffen und welcher Grund liegt hierbei bei den Einzelnen 

Stellen vor? 

 Warum werden die Bezüge für die Jahre 2022 und 2023 

geringer gegenüber den Bezügen aus dem Jahr 2021 angesetzt? 

 Worin liegt die Differenz der Bezüge in den Jahren 2022 und 

2023 begründet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

169. 237 0561 52601 Gerichts- und 

ähnliche Kosten 
 Worin liegen die im Jahr 2021 deutlich höher ausfallenden 

Kosten gegenüber den Kosten aus dem Jahr 2020 begründet? 

 Welche Gerichtskosten sind dabei auf Verwaltungsfehler der 

Behörde zurückzuführen? Es wird um eine Darstellung der 

einzelnen Prozesse und Prozessgründe gebeten. 

CDU schriftlicher 

Bericht 

170. 238 0561 53101 Veröffentlich-

ungen und 

Dokumentatio-

nen im Rahmen 

der Öffentlich-

keitsarbeit 

Wie hoch ist der Anteil an Informationsmaterialien und 

Werbemitteln zur Nachwuchsgewinnung für die Berufsfeuerwehr 

gegenüber dem Anteil der Freiwilligen Feuerwehr? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

171. 239 0561 54053 Veranstaltungen  Wie hoch ist der finanzielle Anteil an Zuschüssen bzw. 

Unterstützung für die Durchführung einer Veranstaltung wie 

„Tag der offenen Tür“ der jeweiligen freiwilligen Feuerwehren, 

um gezielt im jeweiligen Einzugsbereich für ein ehrenamtliches 

und berufliches Engagement werben zu können? 

 Erachtet der Senat eine Veranstaltungspauschale je freiwillige 

Feuerwehr, in Höhe von 3.000,- Euro, für den Tag der offenen 

Tür oder ähnlichen für die Mitgliedergewinnung wichtigen 

Veranstaltungen des Ehrenamtes, für sinnvoll? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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172. 239 0561 63211 Zuschuss an die 

Forschungsstelle 

für Brandschutz 

 Welche Forschungsprojekte wurden bereits mit welcher 

wissenschaftlichen Erkenntnis abgeschlossen? 

 Welche Forschungsprojekte werden derzeit durchgeführt? 

 Welche Forschungsprojekte sind zukünftig geplant? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0562 – Berliner Feuerwehr – Direktionen – 

173. 246 0562 52602 Sitzungsgelder, 

Kostenent-

schädigungen 

Wieso werden angesichts des steigenden Verbraucherpreisindex die 

Kostenpauschale für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

nicht entsprechend angepasst, um so das Ehrenamt auch zukünftig 

attraktiv zu halten? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

174. 246 0562 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Worin liegt der signifikante Anstieg der Bezüge im Jahr 2021 

gegenüber dem Jahr 2020 begründet? 

 Wurden neue Stellen geschaffen? 

 Wie viele neue Stellen wurden mit welcher Besoldung 

geschaffen und welcher Grund liegt hierbei bei den Einzelnen 

Stellen vor? 

 Warum werden die Bezüge für die Jahre 2022 und 2023 

geringer gegenüber den Bezügen aus dem Jahr 2021 angesetzt? 

 Worin liegt die Differenz der Bezüge in den Jahren 2022 und 

2023 begründet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

175. 246 0562 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbe-

schäftigten 

 Worin liegt der Mehrbedarf in den Jahren 2022 und 2023 

gegenüber dem Jahr 2021 begründet? 

 Welche Positionen oder Funktionen sollen im 

Tarifbeschäftigungsverhältnis besetzt werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0565 – Berliner Feuerwehr – Zentraler Service – 

176. 247 0565 - 

0571 

 Stellen im 

feuerwehr-

technischen 

Dienst 

Wie hat sich die Anzahl der Stellen im feuerwehrtechnischen 

Dienst je 100.000 Einwohner seit dem Jahr 2016 bis jetzt 

entwickelt und mit welcher Entwicklung plant der Senat für die 

nächsten 10 Jahre? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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177. 248 0565 11152 Gebühren nach 

verschiedenen 

landesrechtlichen 

Vorschriften 

Welche Überlegungen gibt es seitens des Senats, die zunehmende 

unberechtigte Inanspruchnahme von Rettungsmitteln, insbesondere 

RTWs, als „Taxi“ stärker mit entsprechenden 

Gebührenforderungen zu ahnden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

178. 249 0565 23190 Zweckgebundene 

Einnahmen vom 

Bund für kon-

sumtive Zwecke 

Worin liegt die Reduzierung des Betrages finanzieller Mittel im 

Jahr 2022 und 2023 gegenüber den beiden Vorjahren (2020 und 

2021) begründet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

179. 249 0565 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Worin liegt der signifikante Anstieg der Bezüge im Jahr 2021 

gegenüber dem Jahr 2020 begründet? 

 Wurden neue Stellen geschaffen? 

 Wie viele neue Stellen wurden mit welcher Besoldung und in 

welchen Bereichen geschaffen und welcher Grund liegt hierbei 

bei den einzelnen Stellen vor? 

 Warum werden die Bezüge für die Jahre 2022 und 2023 

geringer gegenüber den Bezügen aus dem Jahr 2021 angesetzt? 

 Worin liegt die Differenz der Bezüge in den Jahren 2022 und 

2023 begründet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

180. 249 0565 42801 Entgelte der 

planmäßigen 

Tarifbe-

schäftigten 

 Worin liegt der Mehrbedarf in den Jahren 2022 und 2023 

gegenüber dem Jahr 2021 begründet? 

 Welche Positionen oder Funktionen sollen im 

Tarifbeschäftigungsverhältnis besetzt werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

181. 249 0565 42821 Ausbildungs-

entgelte (Tarifbe-

schäftigte) 

Worin liegt der kontinuierliche Rückgang des Bedarfes der 

Ausbildungsentgelte begründet? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

182. 250 0565 45903 Prämien für 

besondere 

Leistungen 

 Worin liegt der Grund des deutlichen Rückgangs an Prämien 

von 2020 zu 2022/2023 begründet? 

 Sofern es sich um Coronaprämien handeln sollte, wurden 

ebenfalls Tarifbeschäftigte und ehrenamtliche Kräfte 

berücksichtigt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 Wenn nein, warum nicht? 

 Welche besonderen Leistungen werden in welcher Höhe 

prämiert? 

 Sind kleinere Prämien oder Auszeichnungen bezugnehmend auf 

die besondere Unwetterlage Februar 2022 und die damit 

verbundene besondere Belastung der ehrenamtlichen Kräfte 

einkalkuliert? 

183. 250 0565 51101 Geschäftsbedarf  Sind die beantragten Mittel ausreichend, um alle Feuerwachen 

umfänglich mit einer stabilen und einer für einen hohen 

Datentransfer geeigneten Internetverbindung ausstatten zu 

können bzw. wo werden diese Kosten ansonsten ausgewiesen?  

(z.B. für Verwaltung/Onlineschulungen/Aus- und Fortbildung 

auf den Wachen) 

 Welche Gründe gibt es für den deutlichen Rückgang im 

Verhältnis zum Jahr 2021? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

184. 250 0565 51140 Geräte, Aus-

stattungs- und 

Ausrüstungs-

gegenstände 

 Inwiefern ist es wirtschaftlicher, hier mit 

Verpflichtungsermächtigungen anstelle mit einer (ggf. 

maßvollen) Erhöhung des Ansatzes (IST-Anpassung) zu 

arbeiten?  

 Womit begründet sich vor diesem Hintergrund die 

Notwendigkeit von Verpflichtungsermächtigungen in der 

genannten Höhe und für den genannten Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

185. 251 0565 51403 Ausgaben für die 

Haltung von 

Fahrzeugen 

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von Verpflichtungs-

ermächtigungen in der genannten Höhe und für den genannten 

Zeitraum? 

 Inwiefern ist es wirtschaftlicher, hier mit Verpflichtungs-

ermächtigungen anstelle mit einer Erhöhung des Ansatzes zu 

arbeiten? Welches kurz- mittel- und langfristige 

Einsparpotential wäre mit der kontinuierlichen Ersatz- bzw. 

Neuanschaffungen der Fahrzeuge verbunden?  

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 Wieviel Treibstoff (aufgeteilt nach Diesel, Benzin, Gas und 

andere Treibstoffe - Angabe vorzugsweise in Liter) werden in 

den einzelnen Einsatzbereichen / pro Jahr verbraucht? 

 Wie viel der angesetzten Mittel entfällt auf Treib- bzw. 

Kraftstoffe? 

 Worin liegt der Rückgang des Investitionsvolumens begründet? 

 Sollten nicht im Interesse schneller Wartung und damit 

Verfügbarkeit die Wartungskosten steigen? 

 Ist Rückgang angesichts steigender Energiepreise realistisch? 

 Welche Maßnahmen wurden unternommen, um die 

wartungsbedingten Ausfallzeiten der Fahrzeuge zu reduzieren? 

186. 251 0565 51408 Dienst- und 

Schutzkleidung 
 Welche konkreten Beschaffungen sollen mit der 

Verpflichtungsermächtigung abgedeckt werden?  

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von 

Verpflichtungsermächtigungen in der genannten Höhe und für 

den genannten Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

187. 251 0565 51420 Beköstigung Wird hierbei der Bedarf an festen Trinkwasserstationen / 

Wasserspendern (am Wasserleitungssystem angeschlossen) auf den 

Wachen berücksichtigt? Wenn nein, warum nicht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

188. 252 

268 

0565 51426 

67101 

Verbrauchsmittel 

für medizinische 

Zwecke und 

Ersatz von 

Ausgaben 

 Welcher Anteil dieser Titel entfällt jeweils auf den Betrieb der 

Stroke-Einsatz-Mobile (StEMo)? 

 Wie ist der Stand der Forschung zur Wirksamkeit/Effektivität 

der StEMos? 

 Sind andere Verwaltungen an der Finanzierung beteiligt und 

gibt es alternative Einsatzszenarien?  

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

189. 252 0565 51426 Verbrauchsmittel 

für medizinische 

Zwecke 

Worin liegt hier der deutliche Rückgang des Investitionsvolumens 

begründet? 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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190. 252 0565 51479 Allgemeine 

Verbrauchsmittel 

Womit begründet sich die Notwendigkeit von Verpflichtungs-

ermächtigungen in der genannten Höhe und für den genannten 

Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

191. 256 0565 51801 Mieten für 

Grundstücke, 

Gebäude und 

Räume 

 Wo werden welche Unterbringungsmöglichkeiten für 

Fahrzeuge des Katastrophenschutzes angemietet und warum? 

 Müssen zukünftig bestehende Liegenschaften und Gebäude 

erweitert oder neue Liegenschaften und Gebäude zur 

Unterbringung der Fahrzeuge generiert werden? Wenn nein, 

warum nicht? 

 Es wird erhöhter Mittelbedarf für Räumlichkeiten aufgrund 

geplanter Einstellungs-/Ausbildungsoffensive und damit 

verbundene vermehrte Auslagerung von Veranstaltungen 

geltend gemacht. Wenn das so ist, warum sinken dann die 

Ansätze gegenüber dem Ist 2020 um ca. 130.000 Euro? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

192. 256 0565 51802 

(neu) 

Mieten für 

Fahrzeuge 

Wurde die Anmietung einer Drehleiter für Ausbildungszecke 

berücksichtigt? Wenn nein, warum nicht? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

193. 256 0565 51802 

(neu) 

Mieten für 

Fahrzeugen 

Stehen – mit Ausnahme der im Einzelfall anzumietenden 

Drehleiterfahrzeuge – für den Ausbildungsbetrieb aktuelle 

Fahrzeuge (insbes. LHF) zur Verfügung? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

194. 257 0565 51820 Mietausgaben für 

Nettokaltmiete 

aufgrund 

vertraglicher 

Verpflichtungen 

aus dem Facility 

Management 

 Woraus resultiert die Ansatzerhöhung im Vergleich zum Ist 

2020? 

 Worin liegt der gering angesetzte Betrag (S. 260) bezüglich des 

Abbaus des Sanierungsstaus für diverse Liegenschaften 

begründet? 

 Wie möchte der Senat dem erheblichen Sanierungsstau 

entgegenwirken? 

 Erachtet der Senat aus arbeitsschutzrechtlichen sowie aus 

motivationstechnischen Gründen und der damit verbundenen 

Fürsorgepflicht gegenüber seinen Bediensteten einen Abbau 

des Sanierungsstaus in den nächsten sechs Jahren für sinnvoll? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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 Wenn nicht, warum kommt der Senat als Träger hierbei seiner 

Verantwortung nicht nach? 

195. 260 0565 51920 Unterhaltung der 

baulichen 

Anlagen für die 

IKT 

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von 

Verpflichtungsermächtigungen in der genannten Höhe und für 

den genannten Zeitraum?  

 Welche Auswirkungen hat das „Weniger zur Erbringung 

notwendiger Einsparungen“ auf den Unterhalt der baulichen 

Anlagen für das IKT aktuell und bezüglich des hierdurch 

größer werdenden Sanierungsstaus? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

196. 261 0565 51925 Nutzerspezi-

fische 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

 Welche Positionen verbergen sich unter dem Begriff 

nutzerspezifische Wartungskosten? 

 Welche Positionen verbergen sich unter dem Begriff 

nutzerspezifische Maßnahmen? 

 Warum werden nur wenige Wachen in diesem Titel aufgeführt? 

 Gibt es keine weiteren nutzerspezifische Nebenkosten auf den 

anderen Wachen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

197. 264 0565 51925 Nutzerspezifische 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

 

 Wo sind Mittel in welcher Höhe für welche Liegenschaften für 

die Errichtung und Instandhaltung von Abgasabsauganlagen 

etatisiert?  

 Wie viele Feuerwachen sind derzeit ohne Abgasabsauganlage 

ausgestattet und können diese Wachen mit dem angegebenen 

Budget voll umfänglich mit einer Anlage ausgestattet werden? 

 Wenn nein, warum wird hier nicht mehr in den Arbeits- und 

Gesundheitsschutz investiert? 

 

 

 

 

 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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198. 265 0565 52602 Sitzungsgelder, 

Kosten-

entschädigungen 

Durch wen werden die „Fachdienstübergreifende 

Katastrophenschutz-Übungen oberhalb der Standortebene mit 

Zivilschutzbezug“ vorbereitet und durch wen durchgeführt? Nur 

durch die Berliner Feuerwehr oder auch durch die anerkannten 

Hilfsorganisationen o.a.?  

Wieviel Mittel entfallen jeweils auf die Katastrophenschutz-

Übungen?  

CDU schriftlicher 

Bericht 

199. 266 0565 53111 Stellenaus-

schreibungen, 

Bekannt-

machungen 

 Worin liegt die signifikante Reduzierung des Betrages 

gegenüber dem Jahr 2020 begründet? 

 Entfall zur Einsparung, wie sollen dann notwendige 

Nachwuchskräfte gewonnen werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

200. 268 0565 67101 Ersatz von 

Ausgaben 

Wie verteilen sich die 1.080.000 € (pandemiebedingte Ausgaben) 

auf die jeweiligen Aufgabenkomplexe? 
FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

201. 269 0565 68579 Mitgliedsbeiträge Worin liegt die fehlende Mitgliedschaft im Landesfeuerwehr-

verband Berlin e.V. und der Betriebssportgemeinschaft Berliner 

Feuerwehr e.V. begründet? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

202. 269 0565 81101 Lösch-

Hilfeleistungs-

fahrzeuge 

 Worin liegt die signifikante Reduzierung des Betrages 

gegenüber dem Jahr 2020 begründet? 

 Sind alle Feuerwachen, BFRA und der Fahrzeugpool mit neuen 

Lösch-Hilfeleistungsfahrzeugen ausreichend ausgestattet? 

 Welcher weitere Bedarf an Lösch-Hilfeleistungsfahrzeugen 

besteht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

203. 270 0565 81103 Hubrettungs-

fahrzeuge 

Welcher weitere Bedarf an Hubrettungsfahrzeuge besteht? CDU schriftlicher 

Bericht 

204. 270 0565 81105 Gerätewagen, 

Wechsellader-

fahrzeuge, 

Abrollbehälter 

Welcher weitere Bedarf an Gerätewagen, Wechselladerfahrzeugen, 

Abrollbehältern besteht? 
CDU schriftlicher 

Bericht 
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205. 270 0565 81106 Tanklösch-

fahrzeuge 

Welcher weitere Bedarf an Tanklöschfahrzeugen besteht? CDU schriftlicher 

Bericht 

206. 270 0565 81107 Notarzteinsatz-

fahrzeuge 
 Beinhaltet der Titel zusätzliche Rettungsmittel oder 

Ersatzbeschaffungen für bereits bestehende Rettungsmittel? 

 Können die zusätzlichen Rettungsmittel ordnungsgemäß auf 

den bisherigen Liegenschaften untergebracht (Fahrzeughalle 

der jeweiligen Wachen) und mit ausreichend Personal besetzt 

werden? 

 Welcher weitere Bedarf an Notarzteinsatzfahrzeugen besteht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

207. 271 0565 81109 Lastkraftwagen Welcher weitere Bedarf an Lastkraftwagen besteht? CDU schriftlicher 

Bericht 

208. 271 0565 81110 Rüstwagen Welcher weitere Bedarf an Rüstwagen besteht? CDU schriftlicher 

Bericht 

209. 271 0565 81112 Rettungswagen  Beinhaltet der Titel zusätzliche Rettungsmittel oder 

Ersatzbeschaffungen für bereits bestehende Rettungsmittel? 

 Können die zusätzlichen Rettungsmittel ordnungsgemäß auf 

den bisherigen Liegenschaften untergebracht (Fahrzeughalle 

der jeweiligen Wachen) und mit ausreichend Personal besetzt 

werden? 

 Welcher weitere Bedarf an Rettungswagen besteht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

210. 271 0565 81150 Fahrzeuge des 

Katastrophen-

schutzes 

 Worin liegt die Reduzierung des Betrages finanzieller Mittel im 

Jahr 2023 gegenüber den beiden Vorjahren (2021 und 2022) 

begründet? 

 Wurden alle Katastrophenschutz-Fahrzeuge innerhalb der 

Brandschutzbereitschaften erneuert sowie fehlende Fahrzeuge 

neubeschafft, um in einem Katastrophenfall agieren zu können? 

 Wenn nein, welcher weitere Bedarf an Fahrzeugen des 

Katastrophenschutzes besteht? 

 Wurde hierbei die Anschaffung einer logistischen Komponente 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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in Form von LKW mit Ladebordwand berücksichtigt? 

211. 271 0565 81150 Fahrzeuge des 

Katastrophen-

schutzes 

Welche der zu beschaffenden Fahrzeuge sind geländegängig und 

daher bei Überflutungen und Infrastrukturschäden uneingeschränkt 

einsatzfähig? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

212. 272 0565 81179 Fahrzeuge Welcher weitere Bedarf an sonstigen Fahrzeugen besteht? CDU schriftlicher 

Bericht 

213. 272 0565 81179 Fahrzeuge Welche der zu beschaffenden Fahrzeuge sind geländegängig und 

daher bei Überflutungen und Infrastrukturschäden uneingeschränkt 

einsatzfähig? 

FDP nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

214. 272 0565 81214 Ausbau und 

Modernisierung 

des Lichtwellen-

leiternetz 

Womit begründet sich die Notwendigkeit von Verpflichtungs-

ermächtigungen in der genannten Höhe und für den genannten 

Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

215. 273 0565 89101 Zuweisung an 

das SILB für den 

Neubau der 

Rettungswache 

Oberschöne-

weide, 

Siemensstr. 22 

Wurde überprüft, ob eine Nachnutzung der Interimswache für die 

Freiwillige Feuerwehr oder für die notfallmedizinische Versorgung 

möglich und sinnvoll wäre? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

216. 274 0565 89120 Neubau von 

Wachen der 

Freiwilligen 

Feuerwehr 

 Wie ist der jeweilige Planungsstand für diese drei Wachen?  

 Von welchem Zeitraum der Realisierung wird aktuell jeweils 

ausgegangen? 

 Wie ist die Aufteilung der Ansätze 2022, 2023 sowie der 

Verpflichtungsermächtigungen auf die drei benannten 

Ersatzneubauten? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

217. 275 0565 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrens-

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von 

Verpflichtungsermächtigungen in der genannten Höhe und für 

den genannten Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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abhängige IKT  Erbitte Einzelaufstellung zu den geplanten Maßnahmen und 

den damit verbundenen Kosten. 

218. 276 0565 81230 Erweiterung und 

Erneuerung der 

Übertragungs-

technik 

 Warum wird kein IST ausgewiesen? 

 Woraus resultiert die erhebliche Reduzierung der Ansätze 

2022/2023 im Vergleich zu den Kosten 2021? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

219. 276 0565 81240 Ertüchtigung des 

Einsatzleit-

systems IGNIS 

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von 

Verpflichtungsermächtigungen in der genannten Höhe und für 

den genannten Zeitraum? 

 Erbitte Bericht zu den geplanten Maßnahmen und den damit 

verbundenen Kosten. 

CDU schriftlicher 

Bericht 

220. 277 0565 81241 Erneuerung der 

zentralen Kom-

ponenten des 

Leitstellen-

systems IGNIS 

 Womit begründet sich die Notwendigkeit von Verpflichtungs-

ermächtigungen in der genannten Höhe und für den genannten 

Zeitraum? 

 Welche Ansicht vertritt der Senat, insbesondere vor dem 

Hintergrund der jüngsten Waldbrände, neben dem 

Rettungshubschrauber auch einen Löschhubschrauber 

gemeinsam zu nutzen und entsprechend zu beschaffen?  

Welche Mittel wären dazu notwendig? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

221. 277 0565 81242 Erneuerung der 

dezentralen 

Komponenten 

des Leitstellen-

systems IGNIS 

Womit begründet sich die Notwendigkeit von Verpflichtungs-

ermächtigungen in der genannten Höhe und für den genannten 

Zeitraum? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

222. 274 0565 89120 Neubau von 

Wachen der 

Freiwilligen 

Feuerwehr 

Wie schlüsseln sich die Kosten für die einzelnen Wachen und Jahre 

auf? In welchem Planungsstadium befinden sich die Vorhaben 

jeweils? 

Umfassender Bericht über die Fortsetzung des Sanierungs- und 

Neubauprogramms der Freiwilligen Feuerwehr (FF) 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 
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Kapitel 0566 – Berliner Feuerwehr – Berliner Feuerwehr- und Rettungsdienst-Akademie – 

223. 281 0566  Kapazitäten  Über welche Ausbildungsplatzkapazität verfügt die BFRA? Es 

wird um Angaben zur durchschnittlichen Auslastung in den 

Jahren 2018, 2019, 2020 und 2021 gebeten. 

 Mit welcher Auslastung plant der Senat für die kommenden 10 

Jahre? 

 Sofern die Ausbildungsplatzkapazitäten und die 

Leistungsfähigkeit der BFRA aktuell bereits erschöpft sind: 

Wie will der Senat den Personalbedarf und den Bedarf 

hinsichtlich der tatsächlichen Ausbildungsmöglichkeit decken? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

224. 281 0566 div. Abwerbungen Wie viele Absolventen der BFRA verlassen die Berliner Feuerwehr, 

weil sie im Umland ein höheres Gehalt und günstigere 

Arbeitsbedingungen haben? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

225. 281 0566 div. Abgänge Wie hoch sind die kalkulierten Abgänge von Einsatzpersonal 

zusätzlich zu den anstehenden planbaren Pensionierungen?  
CDU schriftlicher 

Bericht 

226. 282 0566 42201 Bezüge der 

planmäßigen 

Beamtinnen und 

Beamten 

 Worin liegt der starke Anstieg der Bezüge begründet? 

 Welche Stellen oder Funktionen werden mit welcher Besoldung 

und der jeweiligen Begründung besetzt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

227. 282 0566 42221 Bezüge der 

Anwärterinnen 

und Anwärter 

 In welcher Höhe liegen derzeit die Bezüge von Anwärtern? 

 Mit wie vielen Anwärtern wird in den jeweiligen Jahren 2022 

und 2023 gerechnet?  

 Können mit der Anzahl an Anwärterinnen und Anwärter alle 

pensionsbedingten oder altersbedingten Abgänge in den Jahren 

2022 und 2023 kompensiert werden? 

 Kann mit der Anzahl an Anwärterinnen und Anwärter der 

Mehrbedarf an Mitarbeitern in den Jahren 2022 und 2023 

kompensiert werden? 

 Auf welcher Grundlage wurde der Ansatz und auf welcher 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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Grundlage wurde die Stellenzuwächse ermittelt? 

228. 282 0566 42821 Ausbildungs-

entgelte (Tarifbe-

schäftigte) 

Worin liegt die signifikante Reduzierung der Beiträge begründet? CDU schriftlicher 

Bericht 

229. 283 0566 52501 Aus- und 

Fortbildung 
 Werden in diesem Titel externe B1 – Ausbildungen 

(feuerwehrtechnische Grundausbildung) für Anwärterinnen und 

Anwärter berücksichtigt? 

 Erachtet der Senat diese Ausweitungsmöglichkeiten der 

Kapazitäten als zusätzliche Personalbedarfsabdeckung für 

sinnvoll? 

 Wenn ja, finden hierzu bereits Kooperationen mit anderen 

Institutionen statt, oder werden diese bereits angestrebt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

230. 285 0566 67101 Ersatz von 

Ausgaben 

Womit begründet sich die Notwendigkeit von 

Verpflichtungsermächtigungen in der genannten Höhe und für den 

genannten Zeitraum? 

Erbitte Bericht zu den geplanten Zahlen (Anzahl der Studiengänge, 

Studierende etc.). 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0571 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Leitung – 

231. 287 0571 - 

0575 

 Allgemeines 

sowie haushalts-

planerische 

Schwerpunkte/ 

Prioritäten 

Wie erklärt sich die deutliche Absenkung des Ansatzes für 

"Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit Ausnahme der 

Investition" von 8,3 Mio. Euro in 2021 auf 6,2 Mio. Euro in 2022 

und 6 Mio. Euro in 2023? In welchem Verhältnis steht dies zu den 

Bedarfen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

232. 291 0571 51715 Betriebs- und 

Nebenkosten im 

Rahmen des 

Facility 

Managements 

Weshalb sind die Betriebs- und Nebenkosten für die Standorte 

Jüterboger Str. 3 und Friedrichstr. 219 so erheblich höher angesetzt, 

und zwar unabhängig von den gesonderten Zusatzpositionen? 

FDP schriftlicher 

Bericht 
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233. 296 0571 51185 Dienstleistungen 

für die 

verfahrens-

abhängige IKT 

Warum sind – offenbar erstmals – ab 2022 Betriebskosten für die 

zentrale verfahrensabhängige IKT-Struktur im ITDZ (HarVe) zu 

zahlen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0572 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Personenstands- und Einwohnerwesen – 

234. 299 0572 51101 Geschäftsbedarf Bei den Postgebühren (es dürfte sich um Postentgelte handeln) ist 

der Ansatz 2022/2023 niedriger als das Ist 2020. Wie ist das zu 

erklären, wo doch die Postentgelte jedenfalls bei der Deutschen 

Post AG seither weiter gestiegen sind? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

235. 300 0572 54010 Dienstleistungen  Wie sind die Testkäufe zur Kontrolle der Lotto-Annahmestellen 

und künftig auch der Wett-Annahmestellen organisiert?  

 Werden Unternehmen eingesetzt oder Einzelverträge mit 

Testkäuferinnen und Testkäufern geschlossen?  

 Welche Einnahmen (Bußgelder) konnten 2020 und 2021 durch 

die Testkäufe generiert werden? 

  

CDU schriftlicher 

Bericht 

Kapitel 0573 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Kraftfahrzeugwesen – 

236. 318 0573 Produkt-

darstel-

lung 

004874 

Geeignete 

Fahrerlaubnis- 

und 

Konzessions-

inhaber/innen im 

Straßenverkehr 

 

 

 

Ist, nachdem die Zahl der Taxi-Konzessionen von 8.044 in 2019 

auf 6.898 in 2020 gesunken ist, mit einem weiteren Rückgang zu 

rechnen und wie wirkt er sich gegebenenfalls auf die 

Gebühreneinnahmen (vermutlich 0573/11152) aus?  

CDU schriftlicher 

Bericht 
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Kapitel 0575 – Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten – Entschädigungsleistungen –  

 

Kapitel 0581 – Landesamt für Einwanderung – 

237. 342 0581 51168 Geräte, Aus-

stattungs- und 

Ausrüstungs-

gegenstände für 

die verfahrens-

abhängige IKT 

Woraus ergibt sich, dass 2022/2023 jeweils nur 9.000 Euro für 

Ersatzbeschaffungen und Reparaturen benötigt werden, obwohl das 

Ist 2020 23.043,48 Euro beträgt? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

Einzelplan 12, Kapitel 1250 – Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen - Hochbau – MG 05 

238.  1250 

MG 05 

über-

greifend 

  Wie viele Mittel sind für Sanierungen bei Polizei und 

Feuerwehr vorgesehen (einschließlich BIM)? Welche 

konkreten Maßnahmen sind vorgesehen oder kommen in 

Betracht?  

 Welche Mittel sind für die Sanierung/Neubau von Schießstätten 

vorgesehen und welche Projekte sind in Planung?  

 Welche Mittel sind für Einsatztrainingszentren vorgesehen 

(Sachstand zur Umsetzung und Bauvorhaben)? 

 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 

239.  1250 

MG 05 

über-

greifend 

 In welchem Titel wird der weitere Betrieb der 24/7-Betriebskita 

Blaulichter e.V. abgebildet?  
SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

schriftlicher 

Bericht 
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240. 155 1250 

MG 05 

 Sanierung  Wie begründet der Senat das geringe Investitionsvolumen bei 

der Berliner Feuerwehr von ca. 79,5 Mio. Euro (2021-2023), 

bei einem Sanierungsstau von 1 Mrd. Euro? 

 Wie gedenkt der Senat dem Sanierungsstau entgegenzuwirken? 

 Wie begründet der Senat das geringe Investitionsvolumen, um 

auf den Feuerwachen menschwürdige und 

arbeitsschutzgerechte Arbeitsbedingungen schaffen zu können? 

 Auf welchen Zeitraum beziffert der Senat die vollständige 

Sanierung aller Wachgebäude, damit diese den modernen 

Anforderungen und Richtlinien entsprechen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

241. 155 1250 

MG 05 

 Wohnraum  Welche Möglichkeiten sieht der Senat angesichts des 

angespannten Berliner Wohnungsmarktes, notwendige 

Wohnungen für Bedienstete und Beamte von Polizei und 

Feuerwehr bereitzustellen? Es wird um eine konkrete 

Darstellung des Konzepts, auch hinsichtlich der rechtlichen 

Sicherung im Sinne einer „Werkwohnung“ gebeten.  

 Inwieweit lässt sich dieses Konzept auch auf Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehren übertragen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

242. 155 1250 

MG 05 

 Neubau Wie begründet der Senat die geringe Anzahl und 

Investitionsvolumen neuer Rettungsdienstwachen, um den 

Erreichungsgrad erhöhen und eine flächendeckende medizinische 

Notfallversorgung gewährleisten zu können? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

243. 155 1250 

MG 05 

 Mehrbedarf  Wie möchte der Senat in Anbetracht des massiven 

Wohnungsbaus dem daraus resultierenden Mehrbedarf an 

Personal, Rettungsmitteln, Wachgebäuden und Liegenschaften 

gerecht werden? 

 Welche Anstrengungen wurden oder werden diesbezüglich vom 

Senat unternommen? 

 Fallen hierfür finanzielle Mittel an, welche im Haushaltsplan 

nicht berücksichtigt wurden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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244. 155 1250 

MG 05 

 Sicherheit Wurden im vorliegenden Haushaltsplan, in Anbetracht der 

zunehmenden Zahl von Einbrüchen und den damit verbundenen 

Diebstählen, auf den Feuerwachen bauliche oder sonstige 

Sicherungsmaßnahmen berücksichtigt? 

Wenn nein, warum nicht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

245. 156 

-161 

1250 

MG 05 

   In welcher Höhe sind Mittel bzw. VE für den Neubau der 

BFRA für die Jahre 2022 und 2023 eingestellt? 

 Welche Sanierungsmaßnahmen bzw. 

Erweiterungen/Ertüchtigungen sind auf dem jetzigen Gelände 

der BFRA geplant (und wo sind sie veranschlagt?) 

 Inwiefern sind Planungsmittel für das LKA KTI vorgesehen 

bzw. wie ist der Status des Bauprojektes? 

SPD, 

GRÜNE, 

LINKE 

 nach Aussprache 

erledigt; siehe 

Inhaltsprotokoll 

246. 159 1250 

MG 05 

70160 Polizei und 

Feuerwehr; 

Neubau einer 

Kooperativen 

Leitstelle auf 

dem Gelände 

Gallwitzallee; 

Feuer-

wehrleitstelle 

Nikolaus-Groß-

Weg, Errichtung 

eines 

Erweiterungsbau

s und Sanierung 

des 

Bestandsgebäude

s 

Die Fertigstellung ist für 2029 vorgesehen. Zu diesem Zeitpunkt 

könnten die Gesamtkosten baupreisindexbedingt 247.438.000 Euro 

betragen. Sieht hier der Senat Möglichkeiten der 

Baubeschleunigung zur Kostenreduzierung und erachtet er die 

Kostenreduzierung als sinnvoll? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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247. 159 1250 

MG 05 

  Die Senatorin hatte in der 2. Sitzung des Innenausschusses im 

Rahmen der Vorstellung ihrer Ziele explizit erwähnt, dass die 

Sanierung bzw. der mit Blick auf den Zustand der bisherigen 

Gebäude und erheblichen Bevölkerungszuwachs dringend 

erforderliche Neubau von Feuerwachen in Mahlsdorf, 

Wilhelmshagen und Müggelheim vorangetrieben werden soll. Um 

sicherzustellen, dass das nicht erst zum Ende der Legislaturperiode 

angegangen wird: mit welchem Zeit-/Kostenplan soll die 

Umsetzung erfolgen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

248. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Welche Bedarfsplanung liegt hier für den Bau eines Objektes in 

dieser Größenordnung zu Grunde? 

Es wird um Nachweis der Bedarfsplanung gebeten. 

CDU schriftlicher 

Bericht 

249. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Welche Fahrzeuge sollen hier stationiert werden? CDU schriftlicher 

Bericht 

250. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Werden zusätzliche Rettungsmittel angeschafft und an diesem Ort 

stationiert oder handelt es hierbei um eine Verschiebung bereits 

bestehender Rettungsmittel anderer Wachen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

251. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Wird die Wache durch zusätzliches Personal besetzt oder findet 

hier eine Verschiebung von Personal aus anderen Wachen statt? 
CDU schriftlicher 

Bericht 
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252. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

 Inwieweit verbessern sich die Hilfsfristen im Bereich 

Brandbekämpfung und der notfallmedizinischen Versorgung? 

 In welchen Bereichen (Ortsteile) soll sich die Hilfsfrist 

verbessern? 

 Wird durch den Bau der Wache nachweislich die Abdeckung 

der notfallmedizinischen Versorgung in bisher nicht abgedeckte 

Ortsteile verbessert? 

 Wenn ja, welche Ortsteile können nun in der jeweiligen 

erforderlichen Hilfsfrist erreicht werden? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

253. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Wie viele Büroeinheiten sollen hierbei für welchen Bereich 

entstehen? 

Es wird um eine genaue Auflistung gebeten. 

CDU schriftlicher 

Bericht 

254. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Beinhaltet der Neubau ebenfalls Wohnungen oder Büroeinheiten 

für Referendare? 
CDU schriftlicher 

Bericht 

255. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

An einigen Liegenschaften der Freiwilligen Feuerwehren sind 

Wohneinheiten, verwaltet durch die BIM, angeschlossen. Hierbei 

werden einige Wohnungen für Büros der Referendare oder als 

Sozialraum für Rettungsdienstpersonal genutzt oder 

zurückgehalten. Können diese Büros oder Sozialräume nach dem 

Neubau wieder als Wohneinheit für das wichtige Ehrenamt genutzt 

werden? 

Wenn nein, warum nicht? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

256. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Inwieweit wirkt der Neubau der stattfindenden Verdrängung des 

Ehrenamtes, durch die Stationierung von Rettungsmitteln für die 

notfallmedizinische Versorgung auf den Liegenschaften der 

freiwilligen Feuerwehren entgegen? 

CDU schriftlicher 

Bericht 
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257. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Wie gedenkt der Senat zukünftige Wartungs- und 

Sanierungsarbeiten bei einem Sanierungsstau von ca. 1 Mrd. Euro 

gewährleisten und garantieren zu können? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

258. 161 1250 

MG 05 

70169 Neubau 

Berufsfeuer-

wache Hohen-

schönhausen 

Wäre der Neubau, in Anbetracht der zunehmend wachsenden Stadt 

und dem damit einhergehenden Mehrbedarf an Rettungsmitteln 

sowie für zusätzliches Personal, bei Bedarf erweiterbar? 

CDU schriftlicher 

Bericht 

 


